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Diese Woche im Überblick

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18. März 2024 den Haus-
haltsplan 2024 samt Investitionsprogramm 2025 bis 2027 einstimmig verabschie-
det. Das Etatrecht gilt mithin auch als „Königsrecht des Kommunalparlaments“, 
sind doch mit diesem weitreichenden Beschluss sämtliche Folgewirkungen für 
die weitere Entwicklung der Gemeinde Gosheim verbunden. Der Haushalt einer 
Kommune dient somit zur Schaffung einer politischen Steuerung und Zielsetzung, 
welche die Finanzziele der Kommune in den Zusammenhang mit den formulierten 
Leistungen stellt.
Unsere Gemeinde befindet sich trotz schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen in der glücklichen Lage, dank der Vielzahl an qualitativ hochwertigen 
Unternehmen weiterhin auch im Jahr 2024 über ausreichend Finanzkraft und fi-
nanzielle Mittel zu verfügen. Die Gemeinde setzt mit den geplanten Investitionen 
von rund 8,4 Millionen EUR ein starkes Zeichen zur stetigen Verbesserung der 
Infrastruktur in Gosheim.
Neben der soliden Finanzierung, welche für den Gemeinderat und die Verwaltung 
unabdingbar ist, sieht diese die genannten Investitionen für die weitere Entwick-
lung der Gemeinde als unbedingt notwendig an. Die Gemeinde Gosheim muss 
investieren, um weiterhin eine attraktive Gemeinde sein zu können. Gemeinderat 
und Verwaltung verstehen es als Kernaufgabe, den Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern auch in Zukunft eine leistungsstarke und adäquate Infrastruktur zur Verfü-
gung zu stellen. Dringend muss hierbei das Thema innerörtliche Erschließung 
weiterhin angegangen werden. Hier befindet sich unsere Gemeinde auf einem 
guten Weg. Die negative Bevölkerungsentwicklung zu stoppen und ins Positive 
zu kehren, erfordert aber weiterhin große Anstrengungen und den Einsatz von 
Finanzmitteln.
Mit den Investitionen ins Uhren-Hermle-Areal (über das LSP), die Umwandlung 
des Vereinshauses in ein Vereinszentrum, die Errichtung einer 8. Kindergarten-
gruppe im ev. Johannes-Kindergarten Ü3 Jahre zum neuen Kindergartenjahr 
2024/2025, sowie dem weiteren Breitbandausbau hofft die Gemeinde, ihrem Auf-
trag gerecht zu werden.
Unverändert genießt Bildung „Vorfahrt“ in der Gemeinde Gosheim, sodass die 
Ausstattung der beiden Schulen sowie der drei Kindergärten inklusive der Schul-
sozialarbeit, der Ganztagesbetreuung und der Offenen Jugendarbeit auch weiter-
hin finanziell eine hohe Priorität genießen.

André Kielack
Bürgermeister

Gosheim wird „fit“ für die Zukunft gemacht - 

Verabschiedung des Haushaltsplans 2024
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Bereitschaftsdienst

Notfalldienst jeweils von
Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr

Apothekendienst
Donnerstag, 21.03.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78549 Spaichingen
Marktplatz 2, Tel.: 07424 - 9 33 60
Freitag, 22.03.2024:
Marien-Apotheke, 78583 Böttingen
Am Solberg 14, Tel.: 07429 - 34 52
Marien-Apotheke, 78652 Deißlingen
Kirchbergstr. 34, Tel.: 07420 - 9 30 73
Samstag, 23.03.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78628 Rottweil
Königstr. 27, Tel.: 0741 - 1 33 03
Sonntag, 24.03.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78549 Spaichingen
Marktplatz 2, Tel.: 07424 - 9 33 60
Montag, 25.03.2024:
Lemberg-Apotheke, 78559 Gosheim
Hauptstr. 49, Tel.: 07426 - 14 47
Dienstag, 26.03.2024:
Schneider´s Apotheke im Markt, 78628 Rottweil
Saline 5, Tel.: 0741 - 2 80 06 51
Mittwoch, 27.03.2024:
Marktplatz-Apotheke, 78549 Spaichingen
Hauptstr. 121, Tel.: 07424 - 22 87

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis: In der Kreisklinik Tuttlingen und in der 
Helios-Klinik Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle 
nicht lebensbedrohlichen, medizinischen Notfälle. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Montag bis Freitag, 9:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
unter 0711 965 897 00, oder docdirekt.de.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
HELIOS Klinik Rottweil, Krankenhausstraße 30, 
78628 Rottweil
Am Wochenende und an Feiertagen ist die Notfallpraxis von 
9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
Klinikum Landkreis Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 
78532 Tuttlingen
Werktags, von 18:00 bis 22:00 Uhr und am Wochenende 
und an Feiertagen von 8:00 bis 22:00 Uhr.

HNO-Notfallpraxis Villingen-Schwenningen:
Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstraße 11, 
78082 Villingen-Schwenningen
Am Wochenende und an Feiertagen von 10:00 bis 20:00 Uhr.

Tierarzt:
Samstag, 23.03.2024 und Sonntag, 24.03.2024
Dr. Witting, Tuttlingen, Tel.: 07461–73190

Weitere wichtige Rufnummern

Bauhof Tel. 07426 600108
Notruf DRK Tel. 112
Notruf Feuerwehr Tel. 112
Notruf Polizei Tel. 110
Hospizgruppe Heuberg Tel. 0171 1413876
Gift-Notruf Tel. 0761 19240
Polizeiposten Wehingen Tel. 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Revierförster Stefan Schrode Tel. 0162 2081684
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm Tel. 0174 1742252
Altenpflegeheim Gosheim Tel. 9477000
Caritas Schwarzwald-Alb-Donau Tel. 07461 9697170
Frauenhaus Tuttlingen Tel. 07461 2066
Ambulante Beratungsstelle des
Frauenhauses Tuttlingen Tel. 07461 161666
Telefonseelsorge Tel. 0800 1110111 oder
Schwarzwald-Bodensee e.V. 0800 1110222
ENRW Störungsannahme Tel. 0800 0510101

Öffnungszeiten des Rathauses

Die Öffnungszeiten vom Rathaus sind:
vormittags:
Montag, Mittwoch und Freitag:  08.00 Uhr – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:   08.45 Uhr – 12.15 Uhr
nachmittags:
Dienstag:        14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag:        14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Telefonnummern vom Rathaus sind:
Bürgermeister 07426/9612-13
Sekretariat Bürgermeister  07426/9612-19
Hauptamt  07426/9612-15
Sekretariat Hauptamt  07426/9612-12
Einwohnermeldeamt  07426/9612-17
Standesamt  07426/9612-16
Amt für Bau und Technik  07426/9612-14
 07426/9612-11
Sekretariat Amt für Bau und Technik  07426/9612-23
Nähere Informationen zu den Telefonnummern und E-
Mail-Adressen finden Sie unter www.gosheim.de.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für das Amtsblatt in KW13 wird 
wegen Gründonnerstag auf Montag, 25.03.2024, 10.00 
Uhr vorgezogen.
Wir bitten um Beachtung!

Rathaus geschlossen
Am Gründonnerstag, 28. März 2024 ist das Rathaus für den 
Publikumsverkehr geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
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Aktuelles aus dem Rathaus

Sprechstunden

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechstunde am Donnerstag, 21. März 2024, in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr muss leider kurzfristig abge-
sagt werden. Die nächste Sprechstunde findet am Diens-
tag, 02. April 2024, in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
statt.
Sie haben hierbei die Möglichkeit, Ihre Anliegen, Sorgen 
oder Ideen mit mir zu besprechen.
Ansonsten steht Ihnen jederzeit die Möglichkeit offen, einen in-
dividuellen Termin mit mir zu vereinbaren, Tel. 07426/9612-19.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen und Ideen!
Ihr Bürgermeister
André Kielack

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung  
vom 18. März 2024

Zu der nunmehr vierten Gemeinderatssitzung im Jahr 2024 
kam der Gemeinderat am vergangenen Montagabend im 
Sitzungssaal des Rathauses Gosheim zusammen.
Bürgermeister André Kielack begrüßte zunächst das Gre-
mium, die 14 Zuhörer sowie die Pressevertreterin Angela 
Hermle zur Sitzung recht herzlich.

Nachdem es beim ersten Tagesordnungspunkt Bürger-
frageviertelstunde aus der Mitte der Bürgerschaft keinen 
Beratungsbedarf gab, ging Bürgermeister André Kielack 
sogleich zu Tagesordnungspunkt zwei Haushaltsplan 
2024 – Erlass der Haushaltssatzung 2024 – über. Hierzu 
berichtete er, dass der Haushaltsplanentwurf 2024 vom Gre-
mium in einer Sondersitzung am 04. März 2024 ausführlich 
vorberaten worden sei. Man habe sich intensiv drei Stunden 
Zeit genommen, um insbesondere die geplanten Investiti-
onen und die Sanierungsmaßnahmen ausführlicher zu be-
leuchten und zu erörtern. Die Verwaltung gehe aktuell von 
einem geplanten ordentlichen Ergebnis im laufenden Betrieb 
in Höhe von 5,6 Millionen EUR aus. Zusammen mit den er-
wirtschafteten Abschreibungen in Höhe von 1,9 Millionen 
EUR bekomme man somit einen geplanten Zahlungsmit-
telüberschuss von rund 7,5 Millionen EUR, welcher im Jahr 
2024 für Investitionen zur Verfügung stehe. Hiervon rechne 
man mit rund 1,5 Millionen EUR an Zuschüssen. Die Investi-
tionsschwerpunkte lägen beim Landessanierungsprogramm 
„Ortsmitte III“ im Bereich des Hermle-Uhren-Areals, bei der 
Umwandlung des Vereinshauses ein Vereinszentrum in der 
Hauptstraße 11, der Errichtung einer achten Kindergarten-
gruppe ü3 Jahre in Form einer Ganztagesbetreuung im ev. 
Johannes-Kindergarten sowie dem weiteren Breitbandaus-
bau. Die Anregungen und Änderungswünsche des Gremi-
ums vom 04. März 2024 seien Folgende gewesen:
• Sanierung Straße „Am Bühl“:
Falls ausschreibungstechnisch sinnvoll, sollte eine Umset-
zung im Hinblick auf den Neubau des Bauhofs bereits im 
Jahr 2024 erfolgen. Nach Absprache mit dem Planungsbüro 
Hermle ist dies möglich, weshalb der Ansatz in Höhe von 
700.000 EUR bereits im Jahr 2024 veranschlagt wird.
• Aufschlüsselung der Kosten für den Grunderwerb:
Der Gemeinderat bat um die Aufschlüsselung des Ansatzes 
in Höhe von 522.000 EUR für den Erwerb von Grundstü-
cken und Gebäuden. Aufgrund einer programmtechnischen 
Verknüpfung im HKR-Verfahren werden hier nicht nur reine 
Grunderwerbskosten veranschlagt, sondern auch weitere 
Ansätze im investiven Bereich, wie z.B. die Maßnahme am 
Jura-Campus mit 270.000 EUR. Die Gesamtsumme im Fi-
nanzhaushalt ist korrekt, dennoch ist die Verbandskämmerei 
hier in den Gesprächen mit dem Rechenzentrum KommO-
ne, um diese Darstellung künftig zu verbessern.

• Externe Kosten Hausverwaltung:
Der Gemeinderat bat um eine Darstellung zu den Kosten der 
externen Hausverwaltung und um Prüfung der Rücküber-
nahme dieser Tätigkeiten durch das Rathaus. Die Verwal-
tung sagt eine entsprechende Sitzungsvorlage im Jahres-
verlauf 2024 zu.

• Mieteinnahmen der Gemeinde:
Der Gemeinderat hinterfragte die Mieteinnahmen für das 
gemeindeeigene Liegenschaftsobjekt Oberen Bahnhofstra-
ße 10. Hier wurde in der Tat fälschlicherweise nur eine Mo-
natsmiete veranschlagt. Die Jahresmiete beträgt aber 12 x 
1.200 EUR. Der Ansatz wurde entsprechend korrigiert und 
verbessert den Ergebnishaushalt um rund 13.000 EUR.
Abschließend berichtete Bürgermeister Kielack, dass der 
Gemeinderat über die Höhe der Ansätze der Gewerbesteuer 
im Haushaltsjahr 2024 und im Finanzplanungszeitraum bis 
2027 eifrig diskutiert habe. Aufgrund der schlechten kon-
junkturellen Lage wurde eine Absenkung des Ansatzes in 
Erwägung gezogen. Die Verwaltung verwies in diesem Zu-
sammenhang auf Nachzahlungen aus Vorjahren, welche im 
Jahr 2024 ergebnisverbessernd wirkten. Gleichzeitig belie-
fen sich die aktuellen Sollstellungen auf rund 13,5 Millionen 
EUR, weshalb aus Sicht der Verwaltung der Ansatz beibe-
halten werden sollte. Dieser Argumentation schloss sich der 
Gemeinderat schließlich an.
In seiner kurzen anschließenden Aussprache zeigte sich 
Bürgermeisterstellvertreter Otto Weber mitunter vorsichtig 
optimistisch, dass im 2. und 3. Quartal 2024 die Konjunk-
tur in Deutschland wieder anziehe und man deswegen auch 
dann positiver in die Zukunft blicken könne. Gerade in Kri-
senzeiten sei es Aufgabe der öffentlichen Hand, Investitio-
nen vorausschauend und mit Augenmaß zu tätigen. Stellver-
tretend sei hier die kommunale Grundstückspolitik erwähnt, 
welche für eine erfolgreiche Entwicklung sehr viel Vorlaufs-
zeit benötige. Zudem sollten gemeindeeigene Liegenschaf-
ten im Rahmen des kommunalen Gebäudemanagements, 
wenn nicht strategisch erforderlich und wichtig, ggf. ver-
äußert werden. Ohne weitere Aussprache beschloss der 
Gemeinderat einstimmig die Haushaltssatzung 2024 sowie 
den Haushaltsplan und den Finanzplan und stimmte dem 
Investitionsprogramm für das Jahr 2024 und die Folgejahre 
ebenso wie dem Stellenplan 2024 zu.

Tagesordnungspunkt drei befasste sich mit der Neufas-
sung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Gosheim 
(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung FwKS). Hierzu konn-
te Bürgermeister André Kielack Herrn Feuerwehrkomman-
dant Joachim Weber begrüßen, welcher zusammen mit der 
Verwaltung die Erforderlichkeit zur Neufassung der Satzung 
dem Gremium näher erläuterte. So habe der Gemeinderat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 18. September 2023 ein-
stimmig der Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Gosheim – Feuerwehrentschädi-
gungssatzung (FwES) einstimmig zugestimmt. Diese Sat-
zung, welche zum 01.10.2023 in Kraft getreten sei, bein-
halte die Vergütungssätze der Gemeinde Gosheim für einen 
ehrenamtlich tätigen Angehörigen in der Freiwilligen Feuer-
wehr Gosheim. So müsste nun auch konsequenterweise die 
Satzung für die Kostenersatzpflicht angepasst werden, da-
mit die finanziellen Einnahmen mit den Ausgaben im Bereich 
Feuerwehrwesen weiterhin korrespondierten.
Daher habe der GVV Heuberg eine entsprechende Kalku-
lation für den Kostenersatz gemäß § 34 Abs. 5 des Feu-
erwehrgesetzes (FwG) Baden-Württemberg durchgeführt. 
Dabei komme als kalkulationsdeckender Wert ein gerunde-
ter Stundensatz von 25,50 EUR heraus. Des Weiteren habe 
man sich innerhalb des Verbandsgebietes des GVV Heuberg 
inklusive der Gemeinde Böttingen darauf verständigt, die 
sogenannte Überlandhilfe auf einen künftigen einheitlichen 
Stundensatz von 18,00 EUR festzulegen. Die neue Satzung 
soll zum 01. April 2024 in Kraft treten.
Abschließend ist die Verwaltung der Überzeugung, dass die 
neu festzulegenden Sätze in der FwKS wiederum sechs bis
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acht Jahre verwendet werden könnten, bis wiederum eine 
Neukalkulation zu erfolgen habe.
Nachdem in der kurzen anschließenden Aussprache noch 
geklärt werden konnte, dass die Vergütungssätze für den 
Fahrzeugeinsatz bereits durch eine landesweit geltende Ver-
ordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz für 
Einsätze der Feuerwehr (VoKeVw) geregelt sind und in die 
örtliche Satzung 1:1 übernommen wurden, stimmte der Ge-
meinderat einstimmig der Neufassung der Satzung zur Re-
gelung des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Gosheim FwKS zu (Auf die beigefügte Satzung 
wird verwiesen).

Beim vierten Tagesordnungspunkt ging es um einen kon-
kreten Sachstandsbericht zur Situation und Zustand des 
Daches auf dem Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Gosheim in der Daimlerstraße 34. Hierzu gab 
die Verwaltung die ausführlichen Untersuchungsergebnis-
se der Dachsanierung bekannt. Aktuell könne festgestellt 
werden, dass sich seit beinahe zwei Jahren das Dach „un-
auffällig verhalte“ und dicht sei. Dies sei nach Meinung der 
Verwaltung auf die durchgeführten Kleinreparaturen zurück-
zuführen. Daher schlage die Verwaltung vor, eine Dachsa-
nierung zum jetzigen Zeitpunkt nicht durchzuführen, solange 
keine neuen Auffälligkeiten aufträten. Allerdings könne nicht 
ausgeschlossen werden, dass neu auftretende Undichtig-
keiten die Gemeinde unvorhersehbar zum Handeln zwän-
gen. Kosten für eine Sanierung des Flachdaches lägen nach 
jüngsten Kostenschätzungen bei rund 126.500 EUR brutto. 
Das leicht geneigte Satteldach könnte in Form einer Holz-
konstruktion für eine Summe von insgesamt 105.000 EUR 
brutto „im Fall des Falles“ realisiert werden.
Daneben hätten umfangreiche Untersuchungen zur mögli-
chen Installation einer PV-Anlage stattgefunden. Neben der 
möglichen Beibehaltung des Flachdaches könne im Be-
darfsfall auch ein geneigtes Dach (Satteldach) zur Ausfüh-
rung kommen. Dieses Dach könnte nach erfolgter Gründung 
der Heuberg Energie GmbH dem neuen Unternehmen ge-
gen eine Pachtzahlung zur Verfügung gestellt werden.
In seiner anschließenden kurzen Aussprache dankte das 
Gremium der Verwaltung für die angestellten umfangreichen 
Untersuchungen und regte mitunter an, gegebenenfalls auf-
grund der weiteren Kostenentwicklung bzw. Kostenexplosi-
on bei den Baupreisen bereits zum jetzigen Zeitpunkt eine 
Sanierung des Daches durchzuführen. Nachdem die Verwal-
tung jedoch bestätigte, dass diese Arbeiten in den letzten 
zwei Jahren < 2.000 EUR pro Jahr betragen hätten, sprach 
sich das Gremium einstimmig dafür aus, zum jetzigen Zeit-
punkt keine Dachsanierung vorzunehmen. Stattdessen soll 
im Bedarfsfall einer notwendigen Dachsanierung die Dach-
form als geneigtes Dach mit der möglichen Errichtung einer 
PV-Anlage ausgeführt werden. Wichtig war es dem Gre-
mium in diesem Zusammenhang noch abschließend, vor 
Bestückung von weiteren gemeindeeigenen Dächern zur 
Installation von PV-Anlagen und Bereitstellung für die Heu-
berg Energie GmbH diese auf ihren aktuellen Zustand und 
Dichtigkeit zu überprüfen, was die Verwaltung auch prompt 
zusagte.

Beim fünften Tagesordnungspunkt ging es um die Neu-
gestaltung des Außenbereichs am Jura-Campus. Hierzu 
verwies Bürgermeister André Kielack auf die umfangreiche 
Sitzungsvorlage der Verwaltung und stellte nochmals dieje-
nigen Punkte heraus, welche das Gremium in der Sitzung 
am 15. Januar 2024 geklärt haben wollte:
• Prüfung, ob der geplante Soccer-Court Richtung Mo-

zartstraße platziert werden kann und somit nicht direkt 
an den Außenbereich der Sauna angrenzt

• Prüfung einer möglichen Überdachung des Soccer-
Court mit Unterlegung von Kosten, um ganzjährig den 
Platz nutzen zu können

• Überprüfung des Standorts und der Notwendigkeit des 
geplanten Wasserspiels für unter 3-Jährige (in diesem 
Bereich befindet sich aktuell der Gosheimer „Schlitten-
buckel“ für Kinder)

• Instandhaltung der bereits vorhandenen Geräte und Sitz-
möglichkeiten wie Trampoline, Klettergerüst und weitere 
Gerätschaften mittels des Abschlusses von Wartungs-
verträgen.

Die Verwaltung habe daraufhin insgesamt sechs verschie-
dene Varianten detailliert ausgearbeitet, wobei sich diese 
eindeutig für Variante sechs ausspreche. Der Soccer-Court 
werde bei dieser Variante parallel an den vorhandenen Weg 
Richtung Mozartstraße zwischen die Gebäude Mozartstraße 
10 und 12 verschoben. Dieser wirke durch den Versatz Rich-
tung Spielplatz nicht störend im Bereich des Schuleingangs.
Die Schulen könnten den Soccer-Court in dem Fall gleicher-
maßen nutzen. Durch die Nähe zum Spielplatz und den Ab-
stand zu den Hauptschulgebäuden wirke der Platz offener 
für alle Nutzer. An dieser Stelle habe das Spielfeld ausrei-
chend Abstand zur Sauna, den Hauptgebäuden der Schulen 
und den Anwohnern vom Park. Daher sei diese Position aus 
Sicht einer möglichen Lärmbelastung sehr gut.
Der Zugang zum Feld könne über den bereits vorhandenen 
Weg entlang der Schulgebäude zum Park erfolgen. Eine 
Fußwegverbindung zwischen Spielplatz „Brühl“ und Schu-
len sei bereits vorhanden.
Bürgermeister Kielack berichtete sichtlich erfreut und stolz 
über eine erfreuliche Nachricht, welche ihn im Laufe des 
gestrigen Tages erreicht habe. So habe Frau Miriam Hermle 
von der Katharina und Hildegard Hermle Stiftung das Ge-
samtprojekt in höchsten Tönen gelobt und zugesagt, seitens 
der Stiftung die kompletten Kosten in Höhe von 280.000 
EUR zu übernehmen. Der Gemeinderat spendete spontan 
Applaus! Dies sei eine enorm großzügige Geste seitens der 
Katharina und Hildegard Hermle Stiftung, welche die Ge-
meinde Gosheim zu schätzen wisse.
Bezüglich einer möglichen Überdachung habe man auch 
entsprechende Konstruktionsvarianten untersucht. Jedoch 
verursache eine solche Zusatzkosten in Höhe von 170.000 
EUR, welche man gerne seitens der Verwaltung vermeiden 
würde. Ebenso schlage man dem Gremium vor, die Ge-
samtmaßnahme ohne Wasserspiel auszuschreiben, um den 
dort vorhandenen „Schlittenbuckel“ nicht obsolet zu ma-
chen. Daneben habe man verschiedene niederschwellige 
Zutrittskontrollmöglichkeiten untersucht, um die möglichen 
Nutzungen seitens einer einmaligen Registrierung auf dem 
Rathaus mittels Chipausgabe steuern zu können.
In seiner anschließenden Aussprache war der Gemeinderat 
von der großzügigen finanziellen Unterstützung durch die 
Katharina und Hildegard Hermle Stiftung sichtlich überwäl-
tigt und dankte dieser für das enorme finanzielle Engage-
ment und die große finanzielle Unterstützung. Hinsichtlich 
einer Überdachung zeigte sich in einer interessanten Dis-
kussion, dass ein Großteil der Mitglieder diese nicht möch-
te. Es sei auf keinem der bereits vorhandenen Plätze in der 
näheren Umgebung eine solche Überdachung vorhanden, 
weswegen man sich auch in Gosheim dafür ausspreche, 
auf diese zu verzichten. Bezüglich einer möglichen Zutritts-
kontrolle entwickelte sich ein spannender und kontroverser 
Austausch zwischen einzelnen Ratsmitgliedern. Während 
ein Teil aufgrund von zunehmenden Veränderungen in der 
Gesellschaft mit einhergehender Vermüllung öffentlicher 
Plätze, Lärmbelästigungen, Vandalismus und Sachbeschä-
digungen sich klar für eine einmalige digitale Registrierung 
als niederschwellige Handhabung in Form einer Zutrittskon-
trolle durch die Verwaltung aussprach, entgegnete ein grö-
ßerer Teil diese Vorgehensweise sei ein zu großer Bürokratis-
mus und möchte einen freien Zugang zu dem Soccer-Court 
gewährleistet wissen. Insbesondere Kleinkinder, die (zum 
Glück) noch nicht in Besitz eines Mobilfones seien, sollten 
hier durch entsprechende Restriktionen seitens der Gemein-
de nicht von vorneherein abgeschreckt werden, den Bolz-
platz zu nutzen. Darüber hinaus könne man im Nachgang, 
sollte ein freier Zugang in der Praxis nicht funktionieren, in 
einem Jahr immer noch nachsteuern und eine Zutrittskon-
trolle nachjustieren. Ein Antrag aus dem Gremium bezüg-
lich der Überdachung wurde bei großer Mehrheit abgelehnt. 
Hinsichtlich des möglichen Schließsystems sprachen sich 
die Gremiumsmitglieder mit knapper Mehrheit dafür aus, 
eine solches vorerst nicht vorzusehen.
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Der Gemeinderat fasste final den Baubeschluss und beauf-
tragte einstimmig die Verwaltung, die Gesamtmaßnahme 
ohne Wasserspielanlage auszuschreiben sowie die Aufträ-
ge jeweils an die günstigsten Bieter zu vergeben. Die Erd-
bauarbeiten sollen dann separat beauftragt werden. Ebenso 
wurde die Verwaltung beauftragt, ein Gesamtangebot für die 
operativen Inspektionen der Spielplätze einzuholen und zu 
beauftragen, wenn die Durchführung mit eigenem Personal 
aus Kosten oder Kapazitätsgründen nicht sinnvoll sei.

Beim sechsten Tagesordnungspunkt ging es um einen 
Vergabevorschlag für die Ausbauarbeiten am kommu-
nalen Breitbandnetz Bauabschnitt BA 2 - Teil1. Hierzu 
konnte Bürgermeister André Kielack Herrn Karl Hermle vom 
Planungsbüro Hermle begrüßen, welcher die Ergebnisse der 
öffentlichen Ausschreibung sowie den aktuellen Projekt-
stand zu Bauabschnitt BA 2 - Teil 1 dem Gremium näher 
präsentierte. Nach wirtschaftlicher Prüfung schlage die Ver-
waltung und das Planungsbüro Hermle dem Gremium vor, 
die Arbeiten zum FTTB- Ausbau ohne die Tiefbauarbeiten, 
welche nicht im üblichen Kabelbau zuzuordnen seien, zum 
Angebotspreis von 1.363.306,36 EUR inclusive 19 % MwSt. 
an die Firma KTS Bauunternehmung GmbH, Mössingen-
Talheim, zu vergeben. Die Tiefbauarbeiten, welche nicht 
dem üblichen Kabelbau zuzuordnen seien, sollen mittels 
eines Anschlussauftrages als Leistungserweiterung wegen 
Mitverlegung zum Angebotspreis von 102.444,67 EUR in-
klusive 19 % MwSt. an die Firma Walter Straßenbau KG, 
Trossingen, vergeben werden. Nachdem der Gemeinderat 
in seiner kurzen anschließenden Aussprache Einblick in die 
exakten Verläufe der geplanten neuen Trassen von und zum 
PoP (Point of Presence) am Feuerwehrgerätehaus erhalten 
hatte, stimmte dieser dem weiteren Breitbandausbau in der 
Gemeinde Gosheim zu. Darüber hinaus müsse das Gremi-
um wohl oder übel zur Kenntnis nehmen, dass eine Ver-
marktung durch die zuständige Firma Netcom (festgelegter 
Vertragspartner vom Landratsamt Tuttlingen im gesamten 
Landkreis Tuttlingen) erst dann richtig ins Rollen komme, 
wenn die Gemeinde Gosheim mit der finalen Verlegung der 
Glasfaserkabel vollendete Tatsachen geschaffen habe.

Tagesordnungspunkt sieben befasste sich mit der Anlage 
von weiteren Parkplätzen für die Maschinenfabrik Bert-
hold Hermle AG. Hierzu berichtete Bürgermeister Kielack 
in Zusammenarbeit mit dem ausführenden Planungsbüro 
Hermle, Karl Hermle, dass hinsichtlich der Anlegung von 
insgesamt 60 neuen Parkplätzen eine öffentliche Ausschrei-
bung erfolgt sei. Von insgesamt 12 angeforderten Leis-
tungsverzeichnissen hätten erfreulicherweise neun Firmen 
fristgerecht ein Angebot abgegeben. Wirtschaftlichster Bie-
ter für die Ausführung sei hierbei die Firma Christian Koch 
GmbH & Co.KG, Ratshausen, zu einem geprüften Angebot-
spreis in Höhe von 203.107,61 EUR inklusive 19 % MwSt. 
gewesen. Sehr erfreulich sei, dass dieses Ausschreibungs-
ergebnis rund 47.000 EUR unter dem kalkulierten Preis des 
Planungsbüros liege. Bürgermeister Kielack ergänzte ab-
schließend, dass die Gemeinde Gosheim vorliegend Bau-
herr sei und anschließend die 60 Parkplätze in einem lang-
fristigen Pachtvertag an die Firma Berthold Hermle AG zu 
den üblichen örtlichen Konditionen verpachten werde.

Beim achten Tagesordnungspunkt ging es um einen 
möglichen Zuschuss der Gemeinde hinsichtlich der Sa-
nierung des Lembergturmes durch den Schwäbischen 
Albverein, Hauptverein Stuttgart. Hierzu berichtete die 
Verwaltung, dass der Schwäbische Albverein, Hauptverein 
Stuttgart, rechtzeitig vor dem 125-jährigen Jubiläum des 
Lembergturmes, welches im Rahmen einer feierlichen Turm-
jubiläumsfeier am Donnerstag, den 09. Mai 2024, mit zahl-
reichen geladenen Gästen begangen werde, die Sanierung 
des Turmaufganges durchgeführt habe. Dabei seien Kosten 
in Höhe von rund 93.000 EUR für den Hauptverein entstan-
den. Der Präsident des Schwäbischen Albvereins, Herr Dr. 
Hans-Ulrich Rauchfuß, habe nun die Gemeinde Gosheim 
angeschrieben und um wohlwollende Prüfung gebeten, ob 
diese die teuren Sanierungsarbeiten gegebenenfalls mit ei-
ner Spende finanziell unterstützen könne.

Bürgermeister Kielack betonte, dass der Lembergturm zwei-
fellos eines der Wahrzeichen der Gemeinde Gosheim sei, 
der Öffentlichkeit zugänglich und sehr gut von der Bevölke-
rung und Wanderern angenommen werde. Deswegen schla-
ge man nach interner Prüfung einen einmaligen Zuschuss-
betrag an den Hauptverein in Höhe von 5.000 EUR vor.
In seiner anschließenden Aussprache war die Mehrheit des 
Gremiums der Auffassung, dass aufgrund der Strahlkraft 
des Lembergturmes -weit über die Gosheimer Gemarkungs-
grenzen hinaus- dieser Betrag zu niedrig angesetzt sei.
So kam aus der Mitte des Gremiums der Antrag einer 
10%igen Unterstützung in Höhe der Gesamtkosten mit rund 
9.300 EUR. Andere Vorschläge aus dem Gremium sehen 
eine Beibehaltung des Zuschusses in Höhe von 5.000 EUR 
und einer Spende für die Gosheimer Ortsgruppe in Höhe 
von 5.000 EUR vor. Daneben gab es auch Stimmen im Gre-
mium, im Zuge von anstehenden Sanierungsarbeiten der 
Lemberghütte zu gegebenem Zeitpunkt der Ortsgruppe eine 
finanzielle Unterstützung zukommen zu lassen.
In einer knappen Entscheidung wurde mit sieben zu sechs 
Stimmen dem Antrag aus der Mitte des Gremiums zuge-
stimmt, einen 10%igen Zuschuss in Höhe von 9.300 EUR 
dem Schwäbischen Albverein -Hauptverein- in Stuttgart zu 
gewähren. Ebenso wurde dem Schwäbischen Albverein der 
Ortsgruppe Gosheim signalisiert, dass im Zuge einer anste-
henden Hüttensanierung die Gemeinde selbstverständlich 
bereit sei, hier einen finanziell adäquaten Beitrag bei Inves-
titionsmaßnahmen -analog der gängigen Zuschusspraxis in 
Gosheim für alle Vereine - zu leisten.

Beim Tagesordnungspunkt Bekanntgaben wurde die Öf-
fentlichkeit unter anderem informiert, dass der Gemeinde-
rat vom geplanten Personalbestand des Kindergartens Vil-
la Kunterbunt im kommenden Kindergartenjahr 2024/2025 
auf Grundlage des Mindestpersonalschlüssels (MPS) des 
Kommunalverbandes für Jugend und Soziales Baden-Würt-
temberg (KVJS) zustimmend Kenntnis genommen habe. 
Daneben wurde die Verwaltung ermächtigt, eine öffentliche 
Ausschreibung für eine weitere unbefristete Stelle in der Villa 
mit einem Beschäftigungsvolumen von 100 % (gegebenen-
falls teilbar mit 50 % - 50 %) durchzuführen.

Beim Tagesordnungspunkt zehn Anfragen aus dem Ge-
meindeart wurden folgende drei Themengebiete angespro-
chen:
• Straßenfest in der Gemeinde Gosheim im Jahr 2025? 

(Anmerkung der Verwaltung: Die Verwaltung steht dies-
bezüglich aktuell im Kontakt mit den Bürgermeisterkol-
legen Albin Ragg, Deilingen und Gerhard Reichegger 
Wehingen, in welcher Ortschaft im Jahr 2025 das Stra-
ßenfest stattfindet)

• Altenpflegeheim Gosheim – Untersuchung der Möglich-
keit der Installation eines zweiten Aufzuges/Installation 
eines Rettungsstuhles (Escape Chair) (Anmerkung der 
Verwaltung: Im Zuge der Errichtung eines flächende-
ckenden WLANs im Altenpflegeheim werden auch die 
Varianten mit einem weiteren Außenaufzug/Rettungs-
stuhl (Escape Chair) durch die Verwaltung überprüft, eine 
Sitzungsvorlage erstellt und dem Gremium zur Beratung 
und Beschlussfassung vorgelegt)

• Inbetriebnahme des öffentlichen Brunnens vor der Kreis-
sparkasse Gosheim (Info: Nach gründlicher Reinigung 
durch den Bauhof wird der Brunnen wieder in Betrieb 
gesetzt).

Danach beendete Bürgermeister Kielack die öffentliche Sit-
zung.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst
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Satzung
zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen

der Freiwilligen Feuerwehr Gosheim
Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung (FwKS)

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung in Verbindung mit 
§ 36 Feuerwehrgesetz für Baden-Württemberg, in jeweils 
aktueller und geltender Fassung, hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Gosheim am 18. März 2024 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1

Geltungsbereich
(1)   Diese Satzung regelt die Kostenersatzpflicht für die Leis-

tungen der Freiwilligen Feuerwehr Gosheim (im Folgen-
den Feuerwehr genannt).

(2)   Als Leistung gilt auch das Bereitstellen der Einsatzkräfte 
nach Alarmierung.

(3)   Ersatzansprüche nach anderen Vorschriften bleiben un-
berührt.

§ 2

Aufgaben der Feuerwehr
(1)  Die Feuerwehr hat
 1.   Bei Schadenfeuer (Bränden) und öffentlichen Not-

ständen Hilfe zu leisten und den Einzelnen und das 
Gemeinwesen vor hierbei drohenden Gefahren zu 
schützen und

 2.   zur Rettung von Menschen und Tieren aus lebensbe-
drohlichen Lagen technische Hilfe zu leisten.

  Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein Naturereignis, 
einen Unglücksfall oder dergleichen verursachtes Ereig-
nis, das zu einer gegenwärtigen oder unmittelbar be-
vorstehenden Gefahr für das Leben und die Gesundheit 
von Menschen und Tieren oder für andere wesentliche 
Rechtsgüter führt, von dem die Allgemeinheit, also eine 
unbestimmte und nicht bestimmbare Anzahl von Per-
sonen, unmittelbar betroffen ist und bei dem der Eintritt 
der Gefahr oder des Schadens nur durch außergewöhn-
liche Sofortmaßnahmen beseitigt oder verhindert werden 
kann.

(2)  Die Feuerwehr kann ferner durch die Gemeinde beauf-
tragt werden

 1.   mit der Abwehr von Gefahren bei anderen Notlagen 
für Menschen, Tiere und Schiffe

 2.   mit Maßnahmen der Brandverhütung, insbesondere 
der Brandschutzaufklärung und -erziehung sowie der 
Brandsicherheitswache.

  Leistungen nach Abs. 2 und weitere freiwillige Leistun-
gen der Feuerwehr sind unter anderem:

 a)   Türöffnung bei Gebäuden, Wohnungen, Aufzügen 
usw.

 b)   Zeitweise Überlassung von Lösch-, Rettungs-, Be-
leuchtungs- und sonstigen Hilfsgeräten.

 c)   Einfangen von Tieren, Entfernen (auch Umsetzen) von 
Stechinsekten usw.

 d)   Beseitigung von Wasserschäden (z.B. Auspumpen 
von Kellern).

 e)  Mitwirkung bei Räum- und Aufräumarbeiten.
 f)  Absicherung von Gebäuden und Gebäudeteilen.
 g)  Beseitigung von Unwetterschäden.
 h)  Stellung von Brandsicherheitswachdiensten.
 i)   Sonstige Dienstleistungen im Sinne des Brandschut-

zes.

§ 3

Kostenersatzpflicht
(1)   Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Absatz 1 sind unent-

geltlich, soweit nicht in Satz 2 etwas anderes bestimmt 
ist. Kostenersatz wird verlangt:

 1.   vom Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Scha-
den vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt 
hat,

 2.   vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch den 
Betrieb von Kraftfahrzeugen, Anhängerfahrzeugen, 
Schienen-, Luft- oder Wasserkraftfahrzeugen verur-
sacht wurde,

 3.   vom Betriebsinhaber für Kosten der Sonderlösch- 
und -einsatzmittel, die bei einem Brand in einem Ge-
werbe- oder Industriebetrieb anfallen,

 4.  vom Betreiber, wenn die Gefahr oder der Schaden 
beim Umgang mit Gefahrstoffen oder wassergefähr-
denden Stoffen für gewerbliche oder militärische 
Zwecke entstand,

 5.  von der Person, die ohne Vorliegen eines Scha-
densereignisses die Feuerwehr vorsätzlich oder infol-
ge grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen alar-
miert hat,

 6.  vom Betreiber, wenn der Einsatz durch einen Alarm 
einer Brandmeldeanlage oder einer anderen techni-
schen Anlage zur Erkennung von Bränden oder zur 
Warnung bei Bränden mit automatischer Übertragung 
des Alarms an eine ständig besetzte Stelle ausgelöst 
wurde, ohne dass ein Schadenfeuer vorlag,

 7.   vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz durch einen 
Notruf ausgelöst wurde, der über ein in einem Kraft-
fahrzeug installierten System zum Absetzen eines au-
tomatischen Notrufs oder zur automatischen Übertra-
gung einer Notfallmeldung an einer ständig besetzten 
Stelle eingegangen ist, ohne dass ein Schadensereig-
nis im Sinne von § 2 Absatz 1 FwG vorlag.

  In den Fällen der Nummer 1 und 5 gelten § 6 Absätze 2 
und 3 des Polizeigesetzes des Landes Baden-Württem-
berg (PolG) entsprechend.

(2)  Für Einsätze nach § 2 Absatz 2 wird Kostenersatz ver-
langt. Kostenpflichtig ist

 1.   derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich 
gemacht hat; § 6 Absätze 2 und 3 des PolG gelten 
entsprechend,

 2.  der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leis-
tung erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche Sache ausübt,

 3.   derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht 
wurde,

 4.   abweichend von den Nummern 1 bis 3 der Fahrzeug-
halter, wenn der Einsatz durch den Betrieb vom Kraft-
fahrzeugen, Anhängerfahrzeugen, Schienen-, Luft- 
oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht wurde.

(3)  Ersatz der Kosten soll nicht verlangt werden, soweit dies 
eine unbillige Härte wäre oder im öffentlichen Interesse 
liegt.

§ 4

Überlandhilfe
Die Kosten der Überlandhilfe hat der Träger der Feuerwehr 
zu tragen, dem Hilfe geleistet worden ist. § 34 Absätze 4 bis 
8 FwG i.V.m. § 5 dieser Satzung gelten entsprechend.

§ 5

Höhe des Kostenersatzes
(1)   Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatzkräfte 

und Feuerwehrfahrzeuge nach Maßgabe des § 34 Ab-
sätze 4 bis 8 FwG erhoben. Die Höhe der Kostenersätze 
ergibt sich aus dem in der Anlage zu dieser Satzung bei-
gefügten Verzeichnis.

(2)   Für die Erhebung der Kosten für Einsatzkräfte werden 
Durchschnittssätze festgelegt.

(3)   Für die normierten und mit diesen vergleichbaren Feuer-
wehrfahrzeugen gelten gemäß § 34 Absätze 8 FwG die 
pauschalen Stundensätze der Verordnung des Innen-
ministeriums Baden-Württemberg über den Kostener-
satz für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) in der jeweils 
geltenden Fassung. Für die übrigen Fahrzeuge ergeben 
sich die Kostenersätze aus dem in der Anlage zu dieser 
Satzung beigefügten Verzeichnis.

(4)  Die Einsatzdauer beginnt
 1.   bei den Kosten für Einsatzkräfte mit der Alarmierung 

(Beginn des Einsatzes) und endet nach Wiederher-
stellung der Einsatzbereitschaft einschließlich der 
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notwendigen Aufräumungs- und Reinigungszeiten.
 2.   Bei Fahrzeugen mit der Ausfahrt aus dem Feuerwehr-

gerätehaus und endet nach der Wiederherstellung 
der Einsatzbereitschaft einschließlich Reinigungs-, 
Prüfungs-, Reparatur- und sonstiger Zeiten, die sich 
daraus ergeben, dass Feuerwehrfahrzeuge wieder 
einsatzfähig gemacht werden.

(5)   Die Stundensätze werden halbstundenweise abgerech-
net. Angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten auf 
halbe Stunden, darüber hinaus auf volle Stunden aufge-
rundet.

(6)   Daneben kann Ersatz verlangt werden für
  1.   von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leisten-

den Gemeinde- und Werkfeuerwehren oder anderen 
Hilfe leistenden Einrichtungen und Organisationen er-
stattete Kosten,

 2.   die Kosten der Sonderlösch- und Einsatzmittel nach 
§ 3 Absatz 1 Satz 2 Nr.3,

 3.   sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige 
Kosten und Auslagen. Hierzu gehören insbesondere 
die durch die Hilfeleistung herangezogener und nicht 
durch Nr. 1 erfasster Dritter, die Verwendung beson-
derer Lösch- und Einsatzmittel und die Reparatur 
oder den Ersatz besonderer Ausrüstungen entstan-
denen Kosten und Auslagen.

 4.   Leistungen der Atemschutzwerkstatt, Schlauchwerk-
statt und der Kleiderkammer.

§ 6

Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit der Kostenschuld
(1)   Die Verpflichtung zum Kostenersatz entsteht mit Beendi-

gung der Inanspruchnahme der Feuerwehr.
(2)   Der Kostenersatz wird durch Verwaltungsakt festgesetzt.
(3)   Der Kostenersatz wird zu dem im Kostenbescheid ge-

nannten Zeitpunkt fällig.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.04.2024 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die „Satzung zur Regelung des Kostener-
satzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Gosheim“ vom 06.11.2017 außer Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Gosheim, 18. März 2024
André Kielack
Bürgermeister

Anlage zur Kostenersatzsatzung für die Leistungen der Frei-
willigen Feuerwehr Gosheim (FwKS)

Kostenersatzverzeichnis
Für die Leistungen der Feuerwehr werden folgende Kosten 
erhoben:
1.  Personalkosten
 a)   Feuerwehrangehörige (pro Person, je Stunde) 
 25,50 EUR
 b)   Brandsicherheitswache (pro Person, je Stunde) 
 Gemäß Gesetzlichem Mindestlohn
 c)   Überlandhilfe (pro Person, je Stunde)  18,00 EUR
2.  Fahrzeuge
Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der 
Verordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz 
für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) vom 18.03.2016 in der 
jeweils gültigen Fassung erhoben:

a)  Drehleiter DLAK 23/12  264,00 EUR
b)   Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug  

HLF 20 (LF 16-12)  184,00 EUR
c)  Löschgruppenfahrzeug LF 20 KatS  133,00 EUR
d)  GW-Logistik 2
 d1)  GW-Logistik 2 (bei Brandeinsatz)  54,00 EUR
 d2)  GW-Logistik 2 (bei technischer Hilfe)  80,88 EUR
e)  Einsatzleitwagen ELW 1  34,00 EUR
f)  MTW-Mannschaftstransportwagen  20,00 EUR
g)  CBRN-ErkKW  25,00 EUR
h)  Kommandowagen  16,00 EUR
3. Verbrauchsmaterial
3.1  Spezielles Verbrauchsmaterial
3.1.1  TENAX Probe Rechnung BF Mannheim
3.1.2  Ölbindeschlauch  85,00 EUR/Stück
3.1.3  Simultantest  60,00 EUR/Stück
3.1.4   Ölbindemittel, Chemikalienbindemittel 
 50,00 EUR/Sack
3.1.5  Atemfilter  25,00 EUR/Stück
3.1.6  Wespen-Ex  25,00 EUR/pro Dose
3.1.7  Prüfröhrchen   5,00 EUR/Stück
4. Leistungen der Atemschutzwerkstatt
4.1  Füllen von Pressluftflaschen / je Flasche 300 bar 
 8,00 EUR
4.2  Kalibrieren von 4-Gas-Messgeräten  40,00 EUR
4.3  Maske reinigen, desinfizieren und prüfen je Stück 
 12,00 EUR
4.4   Reparatur von Masken und Pressluftflaschen sowie 

Sensorentausch
 a)  Ersatzteile  Nach Preisliste
 b)   Personalkosten nach tatsächlicher Zeit je Mann und 

Stunde  25,50 EUR
5.  Leistungen der Schlauchwerkstatt
5.1  Waschen, Prüfen je Stück  8,00 EUR
5.2  Schlauchreparatur
5.2.1  Einbinden je Schlauch  10,00 EUR

Gosheim, 18. März 2024
André Kielack
Bürgermeister

Entsorgung

Abfalltermine

Abfalltermine im März
22.03.  Biomüll
28.03.  Restmüll, Windeltonne

Grünschnittannahmestelle

Öffnungszeiten Deponien und Wertstoffhöfe:
Öffnungszeiten der Erddeponie „Böttinger Tal“
Jede Anlieferung muss vorher bei unserem Bauhofleiter Ni-
klas Hauser angemeldet werden, Tel.: 07426/600108.

Wertstoffhof und Grünguthof in Wehingen-Harras
Dienstag,  15 - 19 Uhr
Donnerstag,  15 - 19 Uhr
Samstag,  09 - 12 Uhr

Grünschnittannahmestelle in Gosheim (Silcherstraße 1)
Die Grünschnittannahmestelle in Gosheim ist immer sams-
tags in der Zeit von 09 - 11 Uhr geöffnet.

Grünguthof Königsheim
Mittwoch,  17 - 19 Uhr
Freitag,   17 - 19 Uhr
Samstag   10 - 17 Uhr



8 Gosheimer Nachrichten
Nummer 12

Donnerstag, 21. März 2024

Gemeindeverwaltungs-
verband Heuberg

GVV Heuberg
Am 28.03.2024 (Gründonnerstag) ist der Gemeindeverwal-
tungsverband Heuberg nachmittags für den Publikumsver-
kehr geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Landratsamt Tuttlingen

Veterinäramt ruft Hundehalter  
zur Vorsicht auf
Aus gegebenem Anlass empfiehlt das Veterinäramt des 
Landratsamtes Tuttlingen Hundehaltern dringend auf eine 
aktuelle Staupeimpfung bei ihren Hunden zu achten.
Aktuell werden mehrere Verdachtsfälle von Staupe bei 
Waschbären im Unterhölzer Wald bei Geisingen gemeldet. 
Ein Fall wurde bereits amtlich bestätigt. Für Menschen ist 
das Staupevirus ungefährlich, für ungeimpfte Hunde da-
gegen hochgefährlich und kann zu schweren Krankheits-
verläufen und dem Tod führen. Staupe wird nicht staatlich 
bekämpft, sodass die Halter dafür verantwortlich sind, ihre 
Hunde vor einer Infektion zu schützen.
Das Staupevirus wird durch Speichel, Nasen-, Augensekret, 
Kot und Urin infizierter Tiere übertragen. Neben dem Hund 
sind auch Fuchs, Marder und der Waschbär empfänglich. 
Die Tiere können sich direkt über die Ausscheidungen an-
stecken oder nehmen den Krankheitserreger mit verunrei-
nigtem Futter, Wasser oder aus der Umgebung auf.
Staupe äußert sich beim Hund durch Appetitlosigkeit, Teil-
nahmslosigkeit, hohem Fieber, Nasen- und Augenausfluss. 
Später entwickelt sich daraus die Darmform mit Erbrechen 
und wässrigem, später blutigem Durchfall, oder die Lungen-
form mit Niesen, erst trockenem, dann feuchtem Husten mit 
blutigem Auswurf, ‚Giemen‘ und Atemnot. Bei Wildtieren 
werden auch Verhaltensstörungen beobachtet, die vom Lai-
en als Zutraulichkeit interpretiert werden können. Daher ist 
insbesondere bei Füchsen, Mardern oder Waschbären ohne 
Fluchtverhalten Abstand geboten.
Im Landkreis Tuttlingen wurde bereits Ende letzten Jah-
res Staupe bei einem Fuchs auf dem Heuberg und einem 
Waschbären im Stadtgebiet Tuttlingen nachgewiesen.

Eingeschränkte Öffnungszeiten  
auf Wertstoffhöfe und Deponien
Krankheitsbedingt haben die Wertstoffhöfe und Deponien 
im Landkreis Tuttlingen nur eingeschränkt geöffnet. Die ta-
gesaktuellen Öffnungszeiten sind auf der Website der Abfall-
wirtschaft unter www.abfall-tuttlingen.de einsehbar.

Gemeindeeinrichtungen

Jurabad Gosheim

 
 
 

Erholung auf dem Heuberg!  
Freizeitbad mit Sauna, Dampfbad, 
Infrarotkabine und Kinderplanschbecken 

Jurabad Gosheim · Gehrenstraße 18 · 78559 Gosheim · Telefon 07426/9611-25 
Das Jurabadteam freut sich auf Ihren Besuch! 
GGeesscchheennkkiiddeeee::  GGuuttsscchheeiinn  ffüürr  ddaass  HHaalllleennbbaadd  uunndd//ooddeerr  SSaauunnaa  

Eintrittspreise 
Hallenbad Sauna 

Einzelkarte Erwachsener   4,50 €   9,50 € 
Einzelkarte Kinder/Jugendliche *   2,00 €   6,00 € 
10er-Karte Erwachsene 40,50 € 85,50 € 
10er-Karte Kinder/Jugendliche 18,00 € 54,00 € 

(Kinder bis 6 Jahre frei) * Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre

Öffnungszeiten 

Hallenbad Sauna 
Montag 17.00 – 20.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Männersauna 
Dienstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Mittwoch * 14.00 – 22.00 Uhr 14.00 – 17.45 Uhr  Frauensauna 

17.45 – 22.00 Uhr Gemischt 
Donnerstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Freitag  16.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Gemischt 
Samstag 13.00 – 20.00 Uhr 13.00 – 20.00 Uhr Gemischt 
Sonntag 09.00 – 13.00 Uhr geschlossen 

Jugendreferat Gosheim

Jugendhaus Gosheim in der Zinkenstraße
Jugendreferat Heuberg:
Gunther Roth, Tel.: 0173 9840420
o.
Jamina Jauch, Tel.: 0173 9840464
E-Mail: oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de
JuHa-Adresse: Zinkenstraße 15
(Stand 20.01.2023)

Offene Jugendtreffs ab 11 Jahren
MONTAGS:  14:30 Uhr – 17:00 Uhr
DIENSTAGS: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr (Grundschulgruppe)
     17:30 Uhr - 19:00 Uhr (Offener Jugendtreff)
Hast du uns schon „geaddet“?
Instagram: juref_heuberg
Facebook: Jugendreferat Heuberg
Snapchat: gunni_heuberg / JuRef Gunni

...Ach übrigens: Wir suchen für unsere Außenstellen in Wel-
lendingen und Schömberg noch FSJ'ler/innen!

Schulnachrichten

Gymnasium Gosheim-Wehingen

Keine Scheu vor schwierigem Thema - Hospiz Dreifal-
tigkeitsberg stellt sich am Gymnasium Gosheim-Wehin-
gen vor
Das Hospiz am Dreifaltig-
keitsberg beherbergt Gäste 
und keine Patienten. Das 
gehört zu den ersten Din-
gen, auf die Elke Lang Wert 
legte. Sie ist eine der Leite-
rinnen der Spaichinger Ein-
richtung und besuchte am 
13. März auf Einladung der 
Religionslehrerinnen Daniela 

 
Hospizleiterin Elke Lang bei 
Vortrag in Kl. 10 Foto: Ks
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Kästle und Ute Thieringer die Zehntklässler des Gymnasi-
ums Gosheim-Wehingen.
Mithilfe von Fotos brachte Lang den Schülerinnen und 
Schülern nahe, wie das Leben in einem Hospiz aussieht. Die 
Menschen, die zu ihr kommen, lassen ihren Weg als Patien-
ten hinter sich. Ihre letzten Schritte im Leben zu begleiten, 
ist die Aufgabe eines Hospizes. Dabei sollen sich die Gäste 
so wohl wie möglich fühlen. Die festen Regeln eines Kran-
kenhauses sind dabei nicht notwendig, erklärte Lang. Man 
versuche dabei, die Wünsche des Patienten so gut es gehe, 
zu erfüllen. Dabei arbeite man auch mit ehrenamtlichen Hel-
fern, den sogenannten Glücksbringern, zusammen, wenn es 
gilt, den Gast zu einer Familienfeier oder noch einmal an den 
Bodensee zu fahren.
Die Schüler hören Lang, die mit ruhiger, leiser Stimme ein 
ernstes Thema referiert, aufmerksam zu. Als sie den Schü-
lern nach dem Vortrag die Möglichkeit einräumt, Fragen zu 
stellen, halten diese sich nicht zurück, obwohl man ihren 
Stimmen anmerkt, dass sie das Thema nicht unberührt ge-
lassen hat. Sie zeigen großes Interesse an praktisch allen 
Dingen: Wie lange die Gäste im Hospiz seien, wie man Hos-
pizmitarbeiter werde, ob man die Gäste auf Ausflüge mit-
nehmen dürfe, welche Wünsche diese hätten und wie man 
mit dem Tod lieb gewonnener Gäste umgehe und vieles 
mehr. Der Umgang mit dem Tod, das zeigte der Besuch, ist 
auch für Jugendliche ein wichtiges Thema.

Öffentliche Bücherei
Bildungszentrum
Gosheim-Wehingen informiert:

Was für eine Einladung!
Als Marla die Einladung zum Klassentreffen in den Alpen be-
kommt, hofft sie darauf, mit ihren ehemaligen Mitschülern 
in schönen und echten Erinnerungen schwelgen zu kön-
nen. Bei ihrer Ankunft in dem verschneiten Berghotel sind 
alle Zimmer bereits bezogen. Benutztes Geschirr steht auf 
dem Esstisch, der Kamin flackert, doch es ist niemand da. 
Marla beginnt, die anderen zu suchen. Und dann hört sie es 
wieder. Wie jemand pfeifend hustet, draußen, in der eisigen 
Dunkelheit …
Spannung Pur – Thriller trifft auf Horror
Die Bücherei ist immer dienstags von 15.30 bis 18.00 Uhr 
geöffnet und befindet sich im Gebäude der Realschule im 
Bildungszentrum Gosheim-Wehingen. Bitte beachten - 
nächste Woche und am 2. April ist die Bücherei wegen 
den Osterferien geschlossen -Die Leiterin Veronika Cato-
ne

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Kirchengemeinde

"HEILIG KREUZ"

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Lemberg:
Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498  o. 0160 99821691
Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Öffnungszeiten der Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit Lemberg:
Pfarrbüro Gosheim:
Lembergstr. 2
Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen:
Steinstr. 2
Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de
Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen:
Kirchstr. 1
Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de
Öffnungszeiten:
Montag 10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 23. März - 1. April 2024

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Samstag, 23. März 2024
16.00 Uhr  Aussendungsgottesdienst „Sühnegang der 

Männer“in der Heilig Kreuz Kirche
Sonntag, 24. März 2024 - Palmsonntag
Kollekte für das Hl. Land
9.00 Uhr  Eucharistiefeier mit den Erstkommunion- und 

Kindergartenkindern
 sowie Palmen-, Osterkerzen- und Ostereierver-

kauf
 (Wir gedenken: Luzia Kunz, Jt. Matthäus u. Eli-

sabeth Hermle, Ferdinand Gehring, Anna Wolf, 
Hermann Weber, Maria Weber (JG 1940), Emil 
Hengstler, Helga Hermle)

18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Montag, 25. März 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 26. März 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht
Mittwoch, 27. März 2024
Keine Schülermesse
Donnerstag, 28. März 2024 - Gründonnerstag
9.00 Uhr  Betstunde „Miteinander-Füreinander“

 (gestaltet von Legio Mariens)
19.30 Uhr  Betstunden
Freitag, 29. März 2024 - Karfreitag
9.30 Uhr  Kreuzwegandacht für die Erwachsenen
11.00 Uhr  Kreuzwegandacht für die Kinder
15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie

W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Samstag, 23. März 2024
18.00 Uhr  Abschlussgottesgottesdienst „Sühnegang der 

Männer“
 anschl. Beisammensein im Pfarrer-Hornung-Heim
Sonntag, 24. März 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern
Dienstag, 26. März 2024
Keine Schülermesse
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 27. März 2024
Keine Abendmesse
Donnerstag, 28. März 2024
18.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeein-

heit mit Ausgabe der Gewänder an die Erstkom-
munionkinder an schl.

19.30 Uhr  Betstunde für Kinder mit Melanie Moosbrucker 
und Daniela Linse
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20.30 Uhr  Allgemeine Betstunde mit Ulrich Mauch
21.30 Uhr  Bet- und Meditationsstunde für die ganze Ge-

meinde mit der WeG-Gruppe
Ab 22.30 Uhr bis 6.00 Uhr  
 persönliche Einzelbetrachtung und Anbetungs-

möglichkeit
Freitag, 29. März 2024
10.00 Uhr  Kreuzwegandacht zum Bürgle
10.00 Uhr  Kreuzwegandacht in der Kirche
15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie in Deilingen und Gosheim

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Sonntag, 24. März 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern
Dienstag, 26. März 2024
18.00 Uhr  Abendmesse in Deilingen
Mittwoch, 27. März 2024
18.00 Uhr  Friedensgebet in der Pfarrkirche
Donnerstag, 28. März 2024
19.30 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten
 anschl. Betstunden
19.45 Uhr  Allgemeine Betstunde
20.45 Uhr  Allgemeine Betstunde
Freitag, 29. März 2024
10.00 Uhr  Kreuzwegandacht
 für Kinder und Familien
15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie

Vorschau:
Wehingen
Samstag, 30. März 2024
20.00 Uhr  Feier der Osternacht
Sonntag, 31. März 2024
10.30 Uhr  Festgottesdienst
Gosheim
Sonntag, 31. März 2024
9.00 Uhr  Festgottesdienst
Deilingen
Samstag, 30. März 2024
20.00 Uhr  Feier der Osternacht
Sonntag, 31. März 2024
10.30 Uhr  Festgottesdienst
Montag, 1. April 2024
10.00 Uhr  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit

In die Ewigkeit heimgerufen:
Hermann Weiß
im Alter von 81 Jahren
Gott schenke dem Verstorbenen die Fülle des Lebens
und Geborgenheit in seinem Frieden

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
18. März - 24. März  Pfr. i. R. Maurice Stephan, 
       Telefon 1498
25. März - 31. März  Pfr. Ewald Ginter, Telefon 7230
01. April - 07. April   Diakon Giovanni Fascia, 
       Telefon 1498

Sühnegang
Der diesjährige Sühnegang des Männerwerkes findet am 
Samstag, 23. März 2024 von Gosheim nach Wehingen statt. 
Beginn mit der Aussendung ist um 16.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Heilig Kreuz in Gosheim mit Dekanatsreferent Hans-
Peter Mattes. Anschließend Sühnegang nach Wehingen.
Die Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Ulrich in Wehin-
gen beginnt um 18.00 Uhr. Zu Gast ist ehem. Domkapitular 
Paul Hildebrand. Eine Begegnung im Pfarrer-Hornung-Heim 
schließt sich an.
Dazu laden wir herzlich ein.

Helfer gesucht zum Palmen basteln
Wer Lust und Zeit hat, mit uns Palmen auf 
Palmsonntag zu basteln, kann gerne am 
Donnerstag, 21. März 2024, ab 13.00 Uhr
ins kath. Gemeindehaus kommen.
Im Voraus herzlichen Dank für die Mithilfe.

Palmenverkauf am 24. März 2024
Die Frauen vom Missionskreis bieten am 
Palmsonntag vor und nach dem Gottesdienst 
(9 Uhr) wieder größere und kleinere Palmen 
zum Verkauf an.

Der Erlös ist wieder für die Mission bestimmt.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Ostereier-Verkauf der Ministranten
Am Palmsonntag, 24. März
verkaufen die Ministranten nach dem 
Gottesdienst Ostereier.
Der Erlös ist für die Romfahrt bestimmt.

Herzliche Einladung dazu

Verkauf von Osterkerzen am Palmsonntag, 24. März 
in der Heilig Kreuz Kirche Gosheim

 
 Foto: AW

Der Missionskreis bietet am Palmsonntag, 24. März wie-
der selbstgebastelte Osterkerzen an.
Der Verkauf ist nach dem Gottesdienst (9.00 Uhr) hinten 
in der Kirche.
Der Erlös kommt dem Förderverein für krebskranke Kin-
der in Tübingen zugute .
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.

Palmsonntag – Der König kommt

 
Der König kommt – und du und ich?
Die Hosiannarufe, der Lärm in den Straßen,
halten wir uns abseits,
weil der, der da kommt,
ja doch kein König ist,
keine Streitmacht hat,
die Römer nicht vertreibt?
Gehen wir ihm entgegen,
halten wir uns ihm entgegen,
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unsere Sehnsucht nach Erlösung
vom fremden und eigenen Joch,
die Sehnsucht nach seiner Liebe,
die er uns bedingungslos verspricht?
Breiten wir unsere Kleider vor ihm aus,
die Kleider, die Leute machen,
das, was uns ausmacht?
Sind wir bereit,
ihm alles zur Verfügung zu stellen
im Vertrauen auf seine unsichtbare Macht?
Wie viel taugt unser Bekenntnis?
Sind wir bereit und fähig,
nicht nur Hosianna zu rufen,
sondern auch den Kreuzweg mit ihm zu gehen,
den schmerzhaften Weg vom Tod zum Leben?
Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche. Seinen Na-
men erhielt er vom frühen Brauch, an diesem Tag Palmzwei-
ge zum Gottesdienst mitzubringen. Die Evangelien berich-
ten, dass die Menschen Jesus zujubelten und ihm grüne 
Zweige auf den Weg streuten, als er vor seinem Leiden in 
die Stadt Jerusalem einzog.
Zum Gedächtnis an diesen Einzug Jesu in Jerusalem wer-
den am Palmsonntag grüne Zweige vor der Kirche geseg-
net. Die Gemeinde zieht dann mit den Zweigen in der Hand 
zum Gottesdienst in die Kirche. Diese „Palmprozession“ 
versteht sich als ein öffentliches Bekenntnis der Gläubigen 
zu Jesus Christus.
Die Kindergärten und Kommunionkinder werden die Gottes-
dienste am Palmsonntag in den Kirchengemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit mitgestalten.
Alle Gemeindemitglieder, Kinder, Jugendliche, Erwachse-
nen, Familien sind sehr herzlich zur Mitfeier eingeladen. Wo 
und wann Sie beginnen, finden Sie im jeweiligen Gottes-
dienstplan.

Herzliche Einladung zu Mitfeier  
der Kar- und Ostertage Gründonnerstag und Karfreitag
Gründonnerstag und Karfreitag sind sowohl Höhe- als auch 
Tiefpunkt im Leben Jesu. Das gemeinsame Mahl im Kreis 
seiner engsten Freunde, die Auslieferung an seine Feinde, 
seine Verurteilung und sein Tod am Kreuz. All das gehört 
sehr eng zusammen.
Als christliche Gemeinde sind wir eingeladen, uns auf dieses 
Geschehen einzulassen in der Feier von Gründonnerstag 
und Karfreitag.
Die Liturgie dieser Tage ist aber nicht nur eine „schöne“ Er-
innerung an damals. All die Höhe- und Tiefpunkte unseres 
eigenen, persönlichen Lebens sollen und dürfen in diesen 
Feiern ihren Platz haben.
Für alle drei Kirchengemeinden ist um 18.00 Uhr ein ge-
meinsamer Gottesdienst zum Gründonnerstag mit der 
Feier des Abendmahls in Wehingen. Die Kommunionkinder 
und -familien aus allen drei Gemeinden sind ganz besonders 
dazu eingeladen. Sie bekommen in diesem Gottesdienst 
auch ihr Erstkommuniongewand überreicht.
Ab 19.30 Uhr finden in allen drei Gemeinden Betstunden 
statt. Bitte beachten Sie dabei die entsprechenden Hinwei-
se im Gottesdienstplan.

Am Karfreitag erinnern wir uns an die letzten Stunden im 
Leben Jesu. Am Vormittag sind in allen drei Kirchengemein-
den Kreuzwegandachten – in Gosheim um 9.30 Uhr und um 
11.00 Uhr, besonders für die Kinder, in Deilingen um 10.00 
Uhr und ebenfalls um 10.00 Uhr in Wehingen hinauf zur 
Bürgle-Kapelle und parallel dazu in der Pfarrkirche.
Um 15.00 Uhr feiern wir sowohl in Gosheim wie auch in Dei-
lingen die Karfreitagsliturgie im Gedenken an das Leiden 
und Sterben Jesu Christi. In das Gedenken an das Leid Jesu 
sind auch unsere eigenen, ganz persönlichen Leiderfahrun-
gen hineingenommen und aufgehoben, die wir in den Gro-
ßen Fürbitten und dem persönlichen Gebet vor dem Kreuz 
Gott übergeben können.

 
 Fotos: EG

Fahrgelegenheit über die Osterfeiertage
Falls Sie eine Fahrgelegenheit über die Osterfeiertage zu 
den Gottesdiensten benötigen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro unter Tel. 1498

Krankenkommunion in unserer Seelsorgeeinheit
Falls Sie einen Krankenbesuch wünschen oder die heilige 
Kommunion empfangen möchten können Sie sich jederzeit 
gerne im Pfarrbüro melden, Telefon 1498

Wallfahrt auf den Odilienberg am Mittwoch, 5. Juni 
2024 mit Pfr. i. R. Maurice Stephan
Da lt. Umfrage im November sehr großes Interesse an der 
Wallfahrt auf den Odilienberg bestand, können wir diese 
nun durchführen und bitten Sie um nochmalige Anmel-
dung.
Die Wallfahrt findet am Mittwoch, 5. Juni 2024, statt.
Wir werden zusammen Eucharistie feiern, die heilige Odi-
lia besser kennenlernen, zusammen zu Mittag essen und 
die Heimatstadt Mutzig von Pfr. Stephan besichtigen.
Die Kosten hierfür betragen für die Busfahrt sowie für das 
Mittagessen 60.-- €
(Diese müssten bei der Anmeldung im Pfarrbüro be-
reits im Voraus bezahlt werden)
Wer daran teilnehmen möchte, soll sich beim Pfarrbüro 
unter der Tel. 1498 oder Tel. 7230 bis spätestens 19. Mai 
2024 anmelden.
Da nur 51 Sitzplätze vorhanden sind, werden diese der 
Reihenfolge nach vergeben.
Weitere Infos werden noch bekannt gegeben.
Ich freue mich, mit Ihnen unterwegs zu sein
Ihr Pfr. i. R. Maurice Stephan
Anmeldung:
Name:
Adresse, Telefon, E-Mail

Keb-Veranstaltungen im April/Mai 2024  
im Landkreis Tuttlingen

Flucht und Asyl – Integration ist möglich
Podiumsgespräch in Seitingen-Oberflacht
Dienstag, 09.04.2024 um 19.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Seitingen-Oberflacht, Oberflachter Str. 23, Beitrag auf 
Spendenbasis, ohne Anmeldung
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Der Helferkreis Asyl in der Gemeinde Seitingen-Oberflacht 
mit ca. 15 Ehrenamtlichen kümmert sich seit 2017 um die 
Flüchtlinge in der Gemeinschaftsunterkunft dort und leistet 
vorbildliche Arbeit zur Integration. Die Menschen in der Ge-
meindeverwaltung und im Helferkreis haben in den vergan-
genen Jahren ganz gewiss einiges investiert, aber auch die 
Erfahrung machen dürfen, dass diese Arbeit wertvoll und 
erfolgreich ist. An Beispielen gelungener Integration berich-
ten Mitglieder des Helferkreises sowie Flüchtlinge in kurzen 
Statements darüber, um Vorurteile abzubauen und anschlie-
ßend auf aktuelle Fragen zum Thema einzugehen.
Veranstalter: keb Tuttlingen in Koop. mit dem Helferkreis 
Asyl Seitingen-Oberflacht
Flucht und Asyl – Die Mauer im Meer
Impressionen eines Seenotretters im Mittelmeer in Sei-
tingen-Oberflacht
Dienstag, 16.04.2024 um 19.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Seitingen-Oberflacht, Oberflachter Str. 23, Beitrag auf 
Spendenbasis, ohne Anmeldung
Friedhold Ulonska ist Theologe, Journalist und aktuell vor 
allem Kapitän bei RESQSHIP, einer zivilen Hilfsorganisation. 
Mit ihrem Schiff, der Nadir, ist er zusammen mit anderen Eh-
renamtlichen als Seenotretter im Mittelmeer unterwegs, um 
Menschen in ihren überfüllten und oft nicht seetauglichen 
Booten vor dem Ertrinken zu bewahren. bWie sie arbeiten, 
wie Rettungseinsätze ablaufen, wer die Retter*innen sind, 
was sie auf ihren Reisen erleben, auf welche Menschen und 
Schicksale sie treffen – das ist Thema dieses Vortrags aus 
erster Hand.
Veranstalter: keb Tuttlingen in Koop. mit dem Helferkreis 
Asyl Seitingen-Oberflacht
Glückliche Paare sprechen miteinander –  
Frische Impulse für die Beziehung
Workshop für Paare auf dem Dreifaltigkeitsberg Spai-
chingen, Samstag, 20.04.2024 von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
Beitrag 100 € pro Paar zzgl. 30 € für Mittagessen und 
Kaffee pro Paar. Anmeldung bei der keb Tuttlingen, 
07461/965980-20, www.keb-tuttlingen.de
Unter der Leitung von Dieter Brodowski, Pädagoge und 
Paartherapeut, und Corina Bergmann-Mangels, Sozialpäd-
agogin, sind Paare eingeladen, sich bewusst Zeit füreinan-
der zu nehmen, um sowohl die positiven und verbindenden 
Aspekte als auch die Herausforderungen in ihrer Beziehung 
anzuschauen. An diesem Tag geht es um eine Auszeit vom 
Alltag, um sich gegenseitig Zeit und Aufmerksamkeit zu 
schenken und durch eine respektvolle Kommunikation die 
Beziehung zu fördern und zu stärken.
Blumen, Weihrauch, Kreuz und Fahnen – Zur Geschich-
te und Bedeutung von Prozessionen und Wallfahrten
Bildervortrag mit Prof. Dr. Werner Mezger in Böttingen
Mittwoch, 24.04.2024 um 19.30 Uhr, kath. Gemeinde-
haus, Pfarrgäßle 4, Böttingen, ohne Anmeldung, Beitrag 
auf Spendenbasis.
Prozessionen gehörten und gehören zu den farbenpräch-
tigsten Ausdrucksformen katholischer Frömmigkeit. So sind 
die frühsommerlichen Umgänge an Christi Himmelfahrt oder 
Fronleichnam mit den kunstvollen Blumenteppichen, die 
Flurumritte zu Pferd, Fußwallfahrten zu bestimmten Gna-
denorten etc. immer ein unverwechselbarer Ausdruck der 
Kultur und Mentalität der Menschen. In diesem reich bebil-
derten Vortrag gibt Prof. Mezger einen Einblick in die Vielfalt 
dieser Formen populärer Religiosität und deren Geschichte 
– hier in unserer engeren Heimat und auch in anderen Re-
gionen Europas. Nähere Infos unter www.keb-tuttlingen.de.

Meine Mutter in mir – Tagesseminar in Tuttlingen
Samstag, 27.04.2024, 9.00 – 17.00 Uhr im kath. Gemein-
dehaus Lohmehlen in Tuttlingen, Eichhörnchenweg 2. 
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 70 €. Anmeldung unter 
www.keb-tuttlingen.de oder Tel. 07461/965980-20
Unter der Leitung von Heidrun Hog-Heidel, Familienthera-
peutin und Sara Löhe, Achtsamkeitscoach geht es an die-
sem Tag auf Entdeckungsreise, auf der die eigene Mutter 
und ihre Prägung auf uns und unsere Persönlichkeit im Mit-
telpunkt steht. Es ist eine Einladung zur Begegnung mit den 
Anteilen der eigenen Mutter in uns selbst.

Achtsam sein – Unterwegs auf dem Beuroner Jakobs-
weg mit Pilgerführerin Heidrun Hog-Heidel
Pilgertour von Bärental nach Beuron am Mittwoch, 
01.05.2024 von 10.30 bis ca. 17.00 Uhr. Treffpunkt 
um 10.30 Uhr an der kath. Kirche in Bärental. Beitrag 
15 €, Anmeldung unter www.keb-tuttlingen.de oder 
07461/965980-20.
Beim gemeinsamen Pilgern auf dem Jakobsweg starten wir 
in Bärental, machen Halt bei der Kapelle Maria Mutter Euro-
pas und wandern weiter nach Beuron. Wir beginnen den Tag 
mit einem kleinen Impuls und einer Stunde schweigen. Zur 
Stärkung gibt es unterwegs ein Vesper/Brotzeit – bitte brin-
gen Sie etwas zum Teilen für das gemeinsame Picknick mit.
Die Wegstrecke beträgt ca. 17 km, bitte auf gutes Wander-
schuhwerk achten, Stöcke sind von Vorteil. Gemeinsam fah-
ren wir mit bereitgestellten Fahrzeugen zurück nach Bärental.

Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land
(Palmsonntagskollekte 2024)
Liebe Schwestern und Brüder,
der Nahe Osten ist eine Welt voller Barrieren: Eine hohe 
Mauer trennt palästinensische Gebiete von Israel und von 
israelisch kontrolliertem Land. So sind die Heiligen Stätten in 
Jerusalem für viele nicht oder nur mit Schwierigkeiten zu er-
reichen. Auch Arbeitsmigranten leben mit vielen Hindernis-
sen; ihre Rechte werden oftmals nicht anerkannt. Mit beson-
deren Schwierigkeiten haben darüber hinaus Menschen mit 
einer körperlichen oder geistigen Behinderung zu kämpfen. 
Jeden Tag erleben sie, dass sie ausgegrenzt werden, dass 
ihnen die Teilhabe an der Gesellschaft verwehrt bleibt. Es 
gibt Barrieren in ihrem Leben, die manchmal unüberwindbar 
scheinen. Die christlichen Kirchen im Heiligen Land sind an 
der Seite der Menschen mit Behinderung. Durch zahlreiche 
Projekte und Einrichtungen bieten sie ihnen Chancen auf 
Teilhabe, Bildung und ein selbstbestimmtes Leben.
Christliche Begegnungsstätten, Schulen, Gemeinden und 
soziale Einrichtungen eröffnen so neue Perspektiven.
„Mittendrin – Barrieren überwinden“ – das ist das Motto der 
diesjährigen Palmsonntagskollekte. Durch Ihre Spende er-
möglichen Sie dem Deutschen Verein vom Heiligen Lande 
und dem Kommissariat des Heiligen Landes der Franziska-
ner die Fortsetzung ihrer Arbeit zugunsten von behinderten 
Menschen. Kirchliche Einrichtungen im Heiligen Land kön-
nen so ganz konkret Barrieren überwinden helfen.
Bitte unterstützen Sie die Arbeit für die Menschen im Hei-
ligen Land durch Ihre Anteilnahme, durch Ihr Gebet und 
durch Ihre Spende. Herzlichen Dank!
Dr. Clemens Stroppel
Diözesanadministrator

Tafelladen Trossingen

Bitte beachten:
Der Tafelladen ist am Donnerstag, 28. März 
(Gründonnerstag) nicht geöffnet,
die Spenden werden deshalb schon am 
Dienstag, 26. März abgeholt
VIELEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜT-
ZUNG UND HILFE

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW: Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 
107.6 und im Kabel, App, Internetradio und Infos: www.
antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
24.03.   „Die Kar- und Osterzeit feiern – Impulse mit der 

Referentin des Spirituellen Zentrums Kapellenkir-
che Rottweil Veronika Besenfelder“

29.03.   „Seht den Menschen – Rottweils Kreuzwege ent-
deckt“

 
 Foto: eg
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31.03.   „Osterfreude-Osterhoffnung – im Gespräch mit 
Dekan Wolfgang Rüter-Ebel vom Evangelischen 
Kirchenbezirk Villingen“

01.04.   „Der Kunst-Raum Rottweil zu Gast in Schloss 
Glatt mit Kreisarchivar Johannes Waldschütz“

07.04.   „Uns schickt der Himmel – die 72-Stunden-Aktion 
aktuell in der Region“

14.04.   „Herzlich willkommen – die Stiftung St. Franziskus 
öffnet ihre Türen“

21.04.   „Für die Menschen da – 25 Jahre Notfallseelsorge 
im Landkreis Tuttlingen“

28.04.   „Sebastian Hirsch – Christ, Musiker, Komponist 
und mehr“

Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Zum Nachdenken
Egal wie wenig Zeit
wir haben, wir sollten
uns immer Zeit für die
Menschen nehmen, die
uns am Herzen liegen.

 
 Foto: pfs

Evangelische
Kirchengemeinde Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 12/2024)  
24.03. – 30.03.2024

Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 78564 
Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012,
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, E-Mail: pfarramt.wehin-
gen@elkw.de
Spendenkonto: IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80 SO-
LADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo. von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

   Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen.

Wort der Woche - Palmsonntag
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle,

die an ihn glauben, das ewige Leben haben.
Johannes 3, 14.15

Hausabendmahl in der Karwoche
Sie möchten in der Karwoche gerne Abendmahl 
feiern, können aber nicht zum Gottesdienst 
kommen, weil Sie krank oder gebrechlich sind? 
Gerne komme ich zu Ihnen ins Haus und feiere 

mit Ihnen und Ihren Angehörigen das Abendmahl. Melden 
Sie sich einfach im Pfarramt. Ich freue mich, von Ihnen zu 
hören.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer

Abendmahl – Wir feiern mit glutenfreien Hostien
Unsere neuen Abendmahlshostien sind glutenfrei. Ab Grün-
donnerstag können somit auch alle, die eine Gluten-Unver-
träglichkeit haben, problemlos mitfeiern. Herzliche Einla-
dung!

Kinderkirchtermine für März/April
31.03.2024  (Osterfrühstück) Gemeindesaal
14.04.2024
28. 04.2024
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen 

um 9:30 Uhr in der Christuskirche.
Wir freuen uns auf Euch!

 
 Fotos: Gemeindebrief

Einladung zum Osterfrühstück 
am Ostersonntag
Gemeinsam mit Euch, möchten wir 
in der Kinderkirche Ostern feiern.
Ihr erfahrt in der Ostergeschichte, 
was an Ostern passiert ist, wir bas-
teln eine Kleinigkeit und machen ein 
kleines Osterfrühstück.

Um besser planen zu können, solltet Ihr Euch bis spätestens 
Donnerstag, 28.03. anmelden.
Entweder per E-Mail: Pfarramt.Wehingen@elkw.de
oder telefonisch bei Corinna Götz, Tel.: 933637

 
Foto: Telefonseelsorge

TelefonSeelsorge sucht Ehrenamt-
liche – Ausbildungsgruppe 2024
In der TelefonSeelsorge Neckar-Alb 
sorgen ca. 70 ehrenamtlich Mitarbei-
tende dafür, dass rund um die Uhr 
an allen Tagen kostenfrei Menschen 
anrufen können, sich in einer belas-
tenden Situation befinden und gerne 
darüber sprechen möchten. Für die-
se anspruchsvolle und interessante 
Aufgabe werden die Ehrenamtlichen 
gründlich ausgebildet und kontinuier-

lich fachlich durch Supervision, Fortbildungen etc. begleitet. 
So ist bei der TelefonSeelsorge die Möglichkeit zu persönli-
chem Wachstum reichlich vorhanden.
Wer bei der TelefonSeelsorge mitarbeiten will, sollte einfühl-
sam und belastbar sein.
Das Wahrnehmen und Reflektieren der eigenen Gefühle und 
Einstellungen ist dabei ebenso wichtig wie die Bereitschaft, 
sich in fremde Lebenswelten vorurteilsfrei einfühlen zu kön-
nen. Toleranz und Flexibilität sind genauso gefragt wie Ge-
lassenheit und Humor. Nähere Informationen finden Sie vor-
ab unter:
https://ts-neckar-alb.de
Ab Frühjahr 2024 ist eine neue Ausbildungsgruppe geplant.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle un-
ter Tel.: 07071-915177 oder buero@ts-neckar-alb.de.

 
 Foto: EJW

Herzliche Einladung an alle Kinder zum
Äktschen Tag am 20. April in der Verena Halle in Hausen o.V.
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In der TROSSINGER TAFEL können 
Menschen in und um Trossingen mit 
geringem Einkommen zu besonders 
günstigen Preisen (ca. 80% unter 
Normalpreis) Lebensmittel einkaufen.

Im Pfarramt in Wehingen können Sie ihre Spende
während den Bürozeiten abgeben.

montags (09:00-12:00 Uhr) und am Donnerstagnachmit-
tag (14:00-17:00 Uhr)

Nach den Gottesdiensten können bei der Mesnerin 
Spenden abgegeben werden.

 
Fotos: Gemeindebrief

Wir bieten Ihnen wieder feste Tauf-
sonntage an. Wenn Sie Ihr Kind ger-
ne taufen lassen wollen, melden Sie 
sich auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind am 21. 
April, 19. Mai, 09. Juni und 14. Juli 
2024 in der Christuskirche.

Gottesdienste
Sonntag, 24. März (Palmsonntag)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufen in Wehingen, Chris-

tuskirche (Pfrin. D. Kommer)
Donnerstag, 28. März (Gründonnerstag)
19.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) und Konfir-

manden in Wehingen, Christuskirche (Pfrin. D. 
Kommer)

Freitag, 29. März (Karfreitag)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) und Po-

saunenchor in Wehingen, Christuskirche (Pfrin. 
D. Kommer)

Samstag, 30. März (Karsamstag)
21.00 Uhr   Feier der Osternacht in Wehingen, Christuskir-

che
    (Pfrin. D. Kommer und Team)
Sonntag, 31. März (Ostersonntag)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr   Osterfrühstück der Kinderkirche in Wehingen, 

Gemeindesaal
Montag, 01. April (Ostermontag)
09.30 Uhr   Einladung nach Rottweil zum Gottesdienst mit 

evang. Messe, Predigerkirche (Pfr. Köhrer)
Sonntag, 07. April (Quasimodogeniti)
18.00 Uhr   Atempause Gottesdienst in Wehingen, Chris-

tuskirche
     „Ich bin dann mal weg …!“ Mit Pilgerbegleite-

rin und Prädikantin Heike Kohler
Wochenveranstaltungen
Montag, 25. März
19.30 Uhr  Hauskreis Rückert in Gosheim, Frisörsalon
Dienstag, 26. März
16.30 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
Donnerstag, 28. März
10.00 Uhr   Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1 (auf 

Anfrage)

 
 Foto: KAB

Vereinsmitteilungen

Angelsportverein
Gosheim 1977 e.V.

Einladung Generalversammlung  
des Angelsportverein Gosheim
Satzungsgemäß laden wir alle Mitglieder zur Generalver-
sammlung des Angelsportvereins Gosheim, am Donners-
tag, den 11.04.2024 um 19:30 Uhr ins Lemberg Café 
(ehemalige Sonne) ein. Zum Essen wird es für uns wieder 
Wurstsalat vom Buffet geben. Freunde und Gönner des An-
gelsportvereins sind selbstverständlich auch herzlich will-
kommen.
Bitte kommt recht zahlreich und zeigt damit die Verbunden-
heit mit eurem Angelsportverein.
Tagesordnung: Generalversammlung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassiers
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastungen
8.  Ehrungen
9.  Wahlen
10. Verschiedenes und Aussprachen
Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich beim 1. Vorstand eingereicht wer-
den.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Gosheimer Freunde
der Behinderten e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereines,
wir laden Sie herzlich zu unserer Generalversammlung ein. 
Sie findet statt am
Montag, 08.04.2024 um 20 Uhr im Gasthaus Krone in 
Gosheim.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Bericht der 1. Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Neuwahlen
7.  Verschiedenes
Ergänzungen und Anträge zur Tagesordnung sind bis spä-
testens 30.03.2024 bei der 1. Vorsitzenden einzureichen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft

Handwerkerforum 
Heuberg e. V.

Einladung zur 14. Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Mitglieder,
zur 14. Jahreshauptversammlung des Handwerkerforums 
Heuberg e. V. am
Dienstag, den 26. März 2024
um 19.00 Uhr im Lemberg Café in Gosheim
möchten wir Sie sehr herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastungen
8. Satzungsänderung (Vereinssitz)
9. Wahlen
10. Geschäftsstellenwechsel
11. Verschiedenes/Wünsche/Anträge
Wünsche und Anträge bitte bis 25. März 2024 an die Ge-
schäftsstelle senden.
gez. Dieter Volz
Ihr Handwerkerforum Heuberg e. V.

Musikverein Gosheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Donners-
tag, 28.03.2024, um 20.00 Uhr im Gasthaus Krone statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freundin-
nen und Freunde sowie die Vorstände und Vertreter der ört-
lichen Vereine recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht des Dirigenten
7.  Fragen zu den Berichten
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Ehrungen
10. Wahlen
11. Verschiedenes

Einwände gegen die Tagesordnung und Anträge für die Ver-
sammlung sind bis Donnerstag, 21.03.2024, beim 1. Vor-
stand Michael Stier, Heubergstr. 58, einzureichen.
Nach der Versammlung werden noch Fotos vom 150-jähri-
gen Jubiläumsfest 2001 gezeigt.

Narrenzunft Gosheim e.V.

Kleiderneubestellung 2025
Am Freitag, den 05.04.2024 von 19.00 bis 20.00 Uhr findet 
die Kleiderneubestellung im Narrenstüble statt. Bei der Be-
stellung eines neuen Narren- oder Hexenkleides ist eine An-
zahlung zu leisten. Diese beträgt bei der Hexe 200,-- € und 
beim Narr 500,-- €.
Damit die neuen Besitzer eine engere Bindung zur Traditi-
on und zur Narrenzunft bekommen und man sich einfach 
besser „kennenlernt“, müssen alle Interessenten an einem 
neuen Häs bei Arbeitseinsätzen oder Helferdiensten (Bsp: 
Dorfputzete, Straßenfest, Sommerfest, Narrenstüble, sons-
tige Arbeitseinsätze usw.) tatkräftig mitarbeiten. Wenn sich 
Interessenten zu wenig einsetzen, behält es sich die Narren-
zunft vor, das bereits bestellte Kleid nicht auszuliefern und 
die Anzahlung zurückzuzahlen.
Ebenfalls können bei diesem Termin auch sonstige Ersatz-
teile bestellt werden, sodass jeder gut gerüstet für die Fas-
net 2023 starten kann.

Rückkauf von Kleidern
Wenn sich Häsbesitzer von ihrem Häs trennen wollen, so ist 
die Narrenzunft jederzeit bereit, Kleider zu einem angemes-
senen Preis zurückzukaufen. Sollte zu diesem Punkt Inte-
resse bestehen, bitte mit den Häswarten Tobias Moser (E-
Mail: tobias.moser@narrenzunft-gosheim.de) oder Michael 
Schändlinger (E-Mail: michael.schaendlinger@narrenzunft-
gosheim.de) Kontakt aufnehmen.

Obst-und Gartenbauverein
Gosheim e.V.

Jahreshauptversammlung  
des Obst- und Gartenbauvereins Gosheim
Unsere Jahreshauptversammlung fand wie geplant am 
14.03.2024 um 19.30 Uhr im Gasthaus Krone statt. Begrü-
ßen konnte Srdjan Ilic zahlreiche Besucher, darunter auch 
unseren Bürgermeister, Herrn Kielack, unseren Vorsitzenden 
des Kreisverbandes Hans Weber sowie einige Gemeinde-
ratsmitglieder.
Nach der Totenehrung vernahmen die Anwesenden die Be-
richte der Schriftführerin und des Kassierers.
Das Jahr 2023 war für den Obst- und Gartenbauverein Gos-
heim ein erfülltes und aktives Jahr mit verschiedenen Veran-
staltungen und Initiativen. Unser neuer Vorsitzender – Srdjan 
Ilic – wurde gewählt. Wolfram Eickenberg haben wir in den 
„Gartenruhestand“ versetzt. Herr Hans Weber leitete einen 
informativen Schnittkurs in der Gartenanlage des OGV. Wir 
feierten den Tag des Baumes, indem wir unsere Streuobst-
wiese mit einem neuen Apfelbaum der Sorte „Pilot“ berei-
cherten. Es ist eine schöne Tradition, die die Bedeutung der 
Streuobstwiesen und der Natur hervorhebt. Bei strahlendem 
Sonnenschein begrüßten wir 29 Kinder zu einem kreativen 
Nachmittag im Obst- und Gartenbau Gosheim. Unter der 
Anleitung von Frau Mauch bastelten wir Naturgestecke und 
genossen leckere Waffeln, welche von der Familie Kiltau ge-
spendet wurden. Familiennachmittag - auch dieser Tradition 
folgen wir weiterhin und konnten bei wirklich schönem Wet-
ter noch etwas im Freien die Sonne genießen. Unser Obstau-
flesetag fand auch in diesem Jahr wieder statt, gefolgt von 
einem Besuch in der Mosterei in Schömberg. Immerhin hat-
ten wir einen Ertrag von ca. 150 l. Neben dem entspannten 
Beisammensein haben wir einen neuen Flyer erstellt, der 
unsere Aktivitäten anschaulich präsentiert. Durch interne 
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Arbeitslisten konnten wir unsere Kleingartenbesitzer dazu 
ermutigen, uns bei den monatlichen Arbeitseinsätzen zu un-
terstützen. Für das kommende Jahr 2024 planen wir bereits 
weitere spannende Aktivitäten, darunter Schnittkurse, den 
Tag des Baumes und das Kinderferienprogramm.
Der Kassenbericht erfolgte durch den Interim-Kassierer 
Franz Herberg. Der Verein hat eine positive Kassenbilanz zu 
vermelden, welche Ulla Wildmann auch bestätigen konnte. 
Im Anschluss hob Herr Kielack die Wichtigkeit des Verei-
nes nochmals hervor und konnte die Entlastung des alten 
Vorstandes vornehmen. Neuwahlen standen in diesem Jahr 
auch an.
2. Vorstand:     Karsten Simon
Kassierin:     Tanja Bader
Schriftführerin:    Frauke Blank-Tillinger
Beisitzer/Beisitzerin:   Daniela Weber, Elena Sadowski 
       sowie Viktor Niederhaus
Wir danken an dieser Stelle Tanja Bader und Viktor Nieder-
haus, welche sich neu für diese Ämter zur Verfügung gestellt 
haben.
Es gab auch sehr viele Ehrungen in diesem Jahr. Diese nahm 
Srdjan Ilic gemeinsam mit Hans Weber vor und überreichte 
den zu Ehrenden entsprechende Urkunden, Ehrennadeln 
und Präsente.

 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften Foto: Frauke 
Blank-Tillinger

10-jährige Mitgliedschaft:
•  Herrn Alexander Fot
•  Herrn Waldemar Leszinki
•  Herrn Heinrich Weber
•  Herrn Waldemar Kisser
• Herrn Hans Dieter Schweikle
25-jährige Mitgliedschaft:
•  Frau Elisabeth Probst-Boldt
•  Frau Elisabeth Weiss
•  Herrn Peter Tillinger
40-jährige Mitgliedschaft:
• Frau Lydia Schön
• Frau Mina Weber
• Herrn Manfred Gruler
• Herrn Manfred Weber
50-jährige Mitgliedschaft:
• Herrn Martin Sayer
• Herrn Werner Wehrle
Christa Drobny durfte sich auch über ein Präsent freuen, 
denn sie war sehr aktiv für unseren Verein tätig und hat ne-
ben dem Amt des Schriftführers viele Aufgaben mit Engage-
ment und Freude getätigt. Auch Franz Herberg bekam ein 
Präsent für seine Hilfe als ehemaliger Kassierer.
Der Abend wurde mit einem Vortrag „Streifzug durch die Na-
tur“ von Hans Hermle beendet. Über eine Blumenmitgabe 
freuten sich am Ende wieder alle Teilnehmer. An dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank an alle Besucher und bleiben Sie 
uns gewogen.
Ihr Obst- und Gartenbauverein Gosheim

Schachring Heuberg-Gosheim

2. Vereinsblitzturnier
Beim zweiten Vereinsblitzturnier waren 8 Schachfreunde 
am Start, sodass jeder in diesem doppelrundigen Turnier 14 
Partien absolvieren musste.
Wie schon im 1. Blitzturnier wurde Matthias Narr seiner Fa-
voritenrolle gerecht und konnte wiederum einen klaren Tur-
niersieg vor Dominik Steiner und Georg Hengstler erringen.
Das Endergebnis:
1.  Matthias Narr  12,5 Punkte
2.  Dominik Steiner  10,5 Punkte
3.  Georg Hengstler  9 Punkte
4.  Lothar Weber  8,5 Punkte
4.  Ottmar Stehle  8,5 Punkte
vor weiteren 3 Teilnehmern.

Schwäbischer Albverein e.V.
- Ortsgruppe Gosheim

Einladung - Am Karfreitag frühmorgens um 6 Uhr geht’s 
auf nach Beuron
Auch dieses Jahr wollen wir gemeinsam am KARFREITAG, 
29. März 2024 zu Fuß nach Beuron gehen. Treffpunkt ist 
um 6.00 Uhr am Parkplatz bei der Quirinskapelle auf dem 
Heuberg. Über Berg und Tal führt uns die ca. 22 km lange 
Strecke geradewegs nach Beuron. Hier werden wir um circa 
11.30 Uhr ankommen. Wer möchte, kann mit einem kurzen 
Kirchenbesuch die Wanderung abrunden.
Für alle interessierten Teilnehmer ist eine Schlusseinkehr 
im „Berghaus Knopfmacher“ in Fridingen geplant. Hierfür 
ist eine Anmeldung bis Montag, 25. März 2024 per E-Mail 
unter anmeldung@albverein-gosheim.de erforderlich. Die 
Rückfahrt nach Gosheim oder in die Gaststätte in Fridingen 
organisiert jeder bitte selbst. Rucksackvesper für die Rast 
bei Renquishausen, gutes Schuhwerk und dem Wetter an-
gepasste Kleidung werden empfohlen. Bei angenehmen 
Wetterverhältnissen werden einige auch den Rückweg zu 
Fuß in Angriff nehmen. Wanderführer Andreas Mauch freut 
sich auf eine rege Teilnahme.

Bericht zur Seniorenveranstaltung  
am Donnerstag, 14. März 2024
Priska Messmer schreibt: Heidenei, der Elan unserer Wan-
derführerin Annemarie Hermle hat uns Senioren bei unse-
rem letzten Treffen fast erschlagen. Wir waren soo müde 
und überfordert, dass erst das gute Abendessen im Hotel 
Schoch unsere Gemüter wieder mobilisieren konnte. WF 
Annemarie hat sogar die 1. Vorsitzende des SAV Trossin-
gen Anneliese Burgbacher für eine kleine Stadtbesichtigung 
organisiert und das hat Frau Burgbacher mit Begeisterung 
gemacht. Sie hat auf unserem Rundgang erzählt, dass Tros-
singen ca. 18.000 Einwohner hat, viele Nationen hier woh-
nen und dass Trossingen durch Hohner und die damaligen 
Geschäfte mit USA zu Reichtum kam. Wir haben nur eine 
kleine Wanderung im Ortskern um das große Hohner-Areal 
gemacht und haben dabei das Geburtshaus von Matthias 
Hohner und die Hohner-Villa gesehen, die er für seinen Ru-
hestand gebaut hatte. Wir haben auch seine Anfänge als Fa-
brikant und die gesamte Entwicklung der Hohner-Fabriken 
von außen besichtigt. Bei uns war es recht lustig, denn Frau 
Burgbacher erzählte uns auch Anekdoten von ihrer Arbeit 
im Chefsekretariat von Hohner in den 1960er Jahren. Wir 
Senioren sind auch von dieser schönen, gemütlichen Zeit in 
unserem Berufsleben begeistert und können ihr jedes Wort 
glauben. Außerdem standen wir vor dem Kesselhaus, dem 
Rathaus, dem Harmonikamuseum, vor dem Auberlehaus, 
der Musikschule und auf dem Lindenplatz. Das alles ist im 
Bereich des großen Hohner-Areals. Wir wurden animiert, 
die Museen von Trossingen mal per Gelegenheit zu besich-
tigen. Auch heute habe die Stadt Trossingen Glück, denn 
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durch reiche Investoren bleibe dieses Gelände sehenswert 
erhalten. Anschließend um 16 Uhr wurden wir noch im neu-
en Nudelhaus erwartet. Herr Zaiß vom Nudelhaus hat uns 
durch die Produktionsstätten geführt. Er erzählte uns, dass 
das Nudelhaus in Trossingen ein soziales Projekt ist. Es ist 
der Wirtschaftsbetrieb des Vereins „Lebenshaus“, in dem 
Menschen mit psychischen und sozialen Schwierigkeiten 
aufgenommen werden. Herr Zaiß hat uns Arbeitsschritte 
vorgeführt und so konnten wir erkennen, dass noch relativ 
viel arbeitsintensiv produziert wird und somit auf die Fähig-
keiten des Personals Rücksicht genommen werden kann. 
Die Verkaufsstelle hat dann noch mit unserem Kaufinteresse 
den Besuch des Nudelhauses abgerundet. Wir sehen und 
anerkennen, dass unsere WF Annemarie Hermle ihre Vor-
arbeit mit viel Fleiß und Hingabe gemacht hat. Für diesen 
interessanten Seniorennachmittag danken wir ihr gerne.

 
 Foto: VE

Bericht zur Schatzsuche am Samstag, 16. März 2024
Sabine Engl schreibt: Manchmal sollte man das Wetter tau-
schen können. Am Donnerstag hatten wir frühlingshafte 
Temperaturen und am Samstag war es fast herbstlich trüb 
und regnerisch. Leider nicht das beste Wetter für eine Out-
door-Veranstaltung. Schade, denn die seit Langem geplante 
und bestens vorbereitete Schatzsuche fand deshalb dieses 
Jahr nicht den sonst gewohnten Teilnehmeransturm.
Nachdem sich bis zum angekündigten Treffpunkt am Park-
platz Schönblickweg nicht viele Schatzsucher eingefunden 
hatten, war die Überlegung, die Veranstaltung wetterbedingt 
ausfallen zu lassen. Aber da war Lina, die Tochter von Tom 
Hermle, die trotzte dem Wetter und wollte gerne erkunden, 
was ihr Vater vorbereitet hatte. Also schlossen wir vier Er-
wachsene uns auch an. Nachdem wir alle eine Schatzkarte 
mit Anweisungen erhalten hatten, ging es los Richtung Au-
tunnel. Die alte Bahntrasse wurde erkundet und wir mussten 
mit wachsamen Augen unterwegs sein um die Hinweise, die 
uns unterwegs den Weg zeigten, zu finden. Auch mussten 
wir Rätsel lösen und Buchstaben sammeln für ein gaaanz 
langes Lösungswort. So genial und knifflig waren die Aufga-
ben. Da wurde das Kind in uns Erwachsenen geweckt und 
wir waren auch voller Eifer dabei, alles zu finden und die Auf-
gaben zu lösen. Zusätzlich machten wir noch einige Kilome-
ter Wegstrecke im Umkreis von Gosheim und konnten zwi-
schen den noch blätterlosen Bäumen immer wieder einen 
Blick auf Gosheim erhaschen. Nach einer kleinen Pause am 
Schweinsbrunnen ging es steil bergauf Richtung Hummels-
berg. Bis dahin blieben wir trocken. Erst dort oben sahen wir 
eine Regenfront in sichtbarer Nähe und dachten, das letz-
te Stück am Flugfeld entlang bis zur Skihütte schaffen wir 
noch, bevor es regnet. Aber zuerst mussten wir noch den 
Schatz bergen. Unsere große, kleine Spürnase Lina, hat den 
Schatz schließlich gefunden. Eine Schatztruhe, bis oben hin 
gefüllt mit leckeren Süßigkeiten, ausreichend für mindes-
tens 20 oder mehr Kinder, und das alles gehörte jetzt nur 
Lina. Eine schöne Belohnung, denn ihr war das Wetter egal, 
sie und wir Erwachsene hatten viel Spaß. Jetzt mussten wir 
uns aber beeilen, denn ein heftiger Regenguss ging auf uns 
hernieder. Aber an der Skihütte Gosheim angekommen, 
brannte ein schönes Feuer zum Würstchen und Stockbrot 
grillen, außerdem war die Gaststube geöffnet. Es kamen 

noch einige Gäste dazu und so ließ man in geselliger Run-
de den Nachmittag ausklingen. Danke an Tom Hermle und 
seine Familie, die alles so gut vorbereitet hatten. Wir hoffen, 
dass es nächstes Jahr wieder besseres Wetter gibt, wenn 
es heißt, „Achtung, eine Schatztruhe soll geborgen werden.“

 
 Foto: DS

Festschriftverkauf läuft
Wir freuen uns sehr über die gute Resonanz unserer Fest-
schrift „125 Jahre Lembergturm“. Es besteht weiterhin die 
Möglichkeit, diese zu erwerben bei:
• ABC-Schulecke in Gosheim
• Kreissparkasse in Gosheim und Wehingen
• Kaufhaus Adi Merkt in Wehingen
• Lemberghütte
• Metzgerei Schätzle Deilingen
• Sport Nann in Gosheim
• Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG in Wehingen
Wir bedanken uns bei allen Verkaufsstellen für die Unter-
stützung.

Ski-Club Gosheim 1947 e.V.

Kindertraining und Bambinitraining
Hallo Kids,
diesen Freitag findet das letzte Training vor den Osterferien 
statt.
Nach der zweiwöchigen Osterpause treffen wir uns zum 
nächsten Training am 12.04.2024 um 17:30 Uhr in der neuen 
Sporthalle am Bildungszentrum.
Wir wünschen Euch schöne Osterferien,
Euer Trainerteam.

Frühjahrsputz Skihütte
Am Samstag, dem 13.04.24, wollen wir unsere Skihütte mit 
einer großen Putz- und Aufräumaktion wieder zum Strahlen 
bringen. Dafür können wir viele fleißigen Hände brauchen. 
Wir starten um 9 Uhr und freuen uns auf eure Unterstützung. 
Also schnappt euch einen Lappen und kommt vorbei.

Vorankündigung Papiersammlung
Am Samstag, dem 20.04.2024, findet die nächste Papier-
sammlung statt.
Bitte sammeln Sie bereits heute für den Ski-Club das Alt-
papier und werfen Sie es nicht in die blaue Mülltonne. Wir 
holen es direkt vor Ihrer Haustür ab und freuen uns auf Ihre 
Mitarbeit.
Vielen Dank im Voraus.

Julia Vogler läuft erste Rennen im IBU-Cup der Frauen 
und wird Deutsche Juniorenmeisterin
Julia Vogler vom Ski-Club Gosheim 1947 e.V. hat die Biath-
lonsaison mit zwei erfolgreichen Wettkampfwochenenden 
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beendet. Durch gute Resultate im Deutschlandpokal wurde 
sie vom Deutschen Skiverband zunächst für die IBU-Cup 
Rennen der Frauen im österreichischen Obertilliach vom 
29.02.-03.03. nominiert. Für die junge Gosheimer Nach-
wuchsathletin bedeutete diese Nominierung den ersten in-
ternationalen Einsatz im Frauenbereich, da sie normalerwei-
se in der Klasse der Juniorinnen unterwegs ist.
Im Sprintrennen über 7,5 Kilometer gelang ihr ein guter 
Start. Sie verfehlte bei zwei Schießeinlagen lediglich eine 
Scheibe (0/1) und erreichte als drittbester Deutsche den 29. 
Gesamtrang. Der Tagessieg ging an Ragnhild Remsteinevik 
(Norwegen), vor Oceane Michelon (Frankreich) und Kristina 
Oberthaler (Österreich). Am darauffolgenden Tag stand das 
Verfolgungsrennen über 10 Kilometer an. Julia Vogler hatte 
an diesem Tag leichte Probleme auf der Loipe. Sie verfehl-
te insgesamt vier Scheiben (0/2/1/1) konnte aber nicht ihr 
absolutes Leistungsvermögen auf der Strecke abrufen. Sie 
beendete das Rennen auf Platz 34. Der Tagessieg ging an 
Marthe Krakstad Johansen (Norwegen) vor Oceane Miche-
lon (Frankreich) und Tereza Vinklarkova (Tschechien).
Am darauffolgenden Wochenende (08.03.-10.03.) bildeten 
die Deutschen Juniorenmeisterschaften den Abschluss der 
Saison für Julia Vogler. Aufgrund der schlechten Schneelage 
wurden die Rennen von Oberhof (Thüringen) in das italieni-
sche Martelltal verlegt. Am Samstag fand ein Sprintrennen 
statt, in dem die Deutschen Meister und Meisterinnen der 
Jugend- und Juniorenklassen ermittelt wurden. Julia Vog-
ler kam in der Klasse der Juniorinnen über 7,5 Kilometer 
gut zurecht. Sie verfehlte lediglich eine Scheibe (0/1) und 
konnte ihre gute Laufform bestätigen. Sie kam als Zweite ins 
Ziel und sicherte sich die Silbermedaille. Auf die Tagessie-
gerin Magdalena Rieger (Mittenwald) fehlten lediglich zwei 
Sekunden. Bronze sicherte sich Charlotta de Buhr (Aising). 
Am Sonntag fanden die Staffelwettbewerbe der Landesver-
bände statt. Julia Vogler ging für die Staffel Baden-Würt-
temberg zusammen mit Charlotte Gallbronner (Ulm) und 
Dana Horngacher (Hinterzarten) ins Rennen. Die drei jungen 
Nachwuchsathletinnen überzeugten mit guten Leistungen 
und Julia Vogler konnte die Staffel als Schlussläuferin zum 
Deutschen Meistertitel der Juniorinnen führen. Silber ging 
an die Staffel aus Sachsen, Bronze ging nach Bayern. Mit 
dem Titel der Deutschen Juniorenmeisterin kann Julia Vog-
ler ein sehr positives Fazit hinter ihre Saison und ihre Zeit im 
Juniorenbereich ziehen, die eine gute Basis für kommende 
Aufgaben im Frauenbereich darstellt.

Skiausfahrt Mellau Damüls
Am vergangenen Samstag machte sich eine Gruppe des SC 
Gosheim auf, um die aktuelle Skisaison mit einem gemein-
samen Skitag ausklingen zu lassen. Dazu ging es am frühen 
Morgen mit dem Bus ins Skigebiet Mellau Damüls.
Leider war das Wetter an diesem Tag nicht auf unserer Seite 
und so regnete es bereits auf der Hinfahrt. Nach der Ankunft 
an der Talstation in Mellau und der Fahrt ins Skigebiet muss-
ten wir feststellen, dass es selbst auf 1.400 m zu warm für 
Schneefall war. Trotzdem machten wir das Beste aus dem 
Tag und genossen die menschenleeren Pisten. Anschlie-
ßend ließen wir den Tag gemütlich beim Après-Ski ausklin-
gen, bevor uns der Bus wieder nach Hause brachte.
Vielen Dank an alle Teilnehmer, die uns zu dieser Ausfahrt 
begleitet haben.

Sportverein Gosheim 1927 e.V.

Die nächsten Spiele...

Sa., 23.03.24
16:30 A-Junioren | Regionenstaffel
SGM Gosheim/Wehingen : SC Concordia Zollern
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, 
Im Weiher 4, 78559 Gosheim

So., 24.03.24
10:30 B-Junioren | Kreisleistungsstaffel
SGM Gosheim/Wehingen : SGM Deisslingen II
Rasenplatz, Im Weiher, Gosheim, Im Weiher 4, 
78559 Gosheim
13:00 Herren | Kreisliga B
KF Shqiponja Tuttlingen : SGM Gosheim/Wehingen II
Kunstrasenplatz, Umläufle, Tuttlingen, Umläufle, 
78532 Tuttlingen
15:00 Herren | Kreisliga A; Kreisliga
SV Kolbingen : SGM Gosheim/Wehingen
Rasenplatz, Rotlaub Platz 1 Kolbingen, Am Rotlaub 1, 
78600 Kolbingen

Tennisclub Heuberg e.V.

HERZLICHE EINLADUNG ZUR  
TCH-MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Die Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2023 findet 
dieses Jahr aufgrund des Karfreitags nicht traditionsgemäß 
am letzten Freitag im März, sondern bereits am Freitag, den 
22.03.2024 statt. Beginn: 20 Uhr. Hierzu lädt die Vorstand-
schaft alle Mitglieder und Freunde ins Clubhaus des TC 
Heuberg ein.
Für Speisen und Getränke wird wie immer bestens ge-
sorgt!
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
01  Begrüßung / Totenehrung
02  Bericht des 1. Vorsitzenden
03  Bericht des Kassiers
04  Bericht des Sportwarts
05  Bericht des Jugendwarts
06  Bericht Technikwart
07  Bericht Hallenwart
08  Bericht Mitgliederverwaltung
09  Bericht der Kassenprüfer
10  Entlastung der Vorstandschaft
11  Neuwahlen
12  Ehrungen
13 Verschiedenes und Diskussion
Anträge zur Tagesordnung sind bis eingehend Mittwoch, 
20.03.2024, schriftlich beim 1. Vorsitzenden Andreas Feder-
le, Lorenz-Bock-Straße 10, 78628 Rottweil, einzureichen. 
Bitte besuchen Sie die Mitgliederversammlung und doku-
mentieren Sie damit Ihr Interesse an Ihrem Tennisclub. Es 
gibt wieder viel Neues und Wichtiges aus erster Hand! Die 
Vorstandschaft freut sich auf einen regen Besuch.

Turnverein Gosheim 1893 e.V.

Jahreshauptversammlung des Turnvereins Gosheim
Zur jährlichen Mitgliederversammlung des Turnvereins Gos-
heim am Donnerstag, 21. März 2024, um 19:30 Uhr im Lem-
berg-Café, sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Übungslei-
ter und Freunde des TV herzlichst eingeladen.
Die Tagesordnung ist wie folgt:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht des Schatzmeisters
6.  Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der verschiedenen Abteilungen
8.  Fragen und Stellungnahmen zu den o. g. Berichten
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Terminvorschau 2024/2025
13. Verschiedenes und Diskussionen
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Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Mit-
glied gestellt werden. Sie müssen spätestens 2 Wochen vor 
der Mitgliederversammlung schriftlich mit Begründung beim 
ersten Vorsitzenden eingereicht werden.
Bereits heute möchten wir uns für dein Kommen recht herz-
lich bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Alber
1. Vorsitzender des Turnverein Gosheim

Erfolgreiche Athleten des TV Gosheim bei den  
Hallenkreismeisterschaften des WLV-Tuttlingen im 
Mehrkampf der U10 bis U16 am 16.03.2024
Der TV Gosheim war wieder Ausrichter der am Samstag, 
dem 16. März 2024, stattfindenden Hallenkreismeister-
schaften des WLV-Tuttlingen im Mehrkampf und eröffnete 
damit die Leichtathletik-Saison 2024. Es waren über 90 
Teilnehmer aus 8 Vereinen der Kreisgemeinden Fridingen, 
Gosheim, Möhringen, Schura, Spaichingen, Trossingen, 
Tuttlingen und dem Nachbarkreis Rottweil am Start. Die Ath-
letinnen und Athleten im Alter von 8 bis 15 Jahren kämpften 
um die Kreismeistertitel im 3- und 4-Kampf in den Einzel- 
und Mannschaftswertungen.
Bei den jungen Sportlern war die Nervosität und Anspan-
nung zu spüren, denn für viele war es der erste Mehrkampf 
überhaupt. Es galt, im Wettstreit mit dem Nachwuchs der 
anderen Vereine eine Standortbestimmung der einzelnen 
Leistungen zu bekommen und für sich selbst die Training-
simpulse umzusetzen.
Mit dabei waren auch die Leichtathletinnen und Leichtath-
leten des TV Gosheim, die hervorragende Platzierungen er-
zielten. Bei den Einzelplatzierungen wird Isabel Streicher 
bei der Jugend im 4-Kampf Kreismeisterin ihrer Altersklasse 
W14 mit 997 Punkten. Sarah Hauser erzielt als jüngste Teil-
nehmerin des TVG einen perfekten 3. Platz im 3-Kampf der 
W11 mit 656 Punkten. Giulietta Widemann belegt mit 732 
Punkten in einem sehr starken Feld der W13 im 4-Kampf 
den 5. Platz. David Deckwerth gewinnt in seiner Altersklas-
se M13 im 4-Kampf ebenfalls den Kreismeistertitel mit 1.272 
Punkten. Noah Deckwerth wird bei den M11 Vizemeister 
im 4-Kampf mit 970 Punkten. Moritz Hermle holt sich im 
3-Kampf der M10 mit 594 Punkten den Vizemeistertitel des 
Kreises wie auch Vizemeister Luca Finn Berkenkämper im 
4-Kampf der M10 mit 917 Punkten.
Romah Widemann holt sich bei den M11 mit 530 Punkten 
im 3-Kampf den sehr guten 3. Platz.
Mit 2 Kreismeistertiteln und 3 Vize-Kreismeistern, sowie 
2-mal dem 3. Platz können unsere Trainerin Sandra Deck-
werth und unsere Trainer Andy Deckwerth und Richard Hu-
get hochzufrieden sein. Das Training über den Winter hat 
sich gelohnt und die Freiluft-Saison kann mit solchen Leis-
tungen beginnen.
Da jede Platzierung mit einer Urkunde belohnt wurde, war 
auch die Freude bei allen Teilnehmenden riesengroß und so 
wurden diese Hallenkreismeisterschaften für alle ein Erleb-
nis, an das sich alle sicher noch lange erinnern werden.

 
Trainer und Athleten des TV Gosheim von links oben Luca 
Finn Berkenkämper, Isabel Streicher, Giulietta Widemann, 
Sandra Deckwerth, Richard Huget, Andy Deckwerth, Sarah 
Hauser, David Deckwerth, Romah Widemann, Noah Deck-
werth und Moritz Hermle Foto: TVG

Ergebnisse finden Sie auf
https://ladv.de/ergebnis/datei/79354 für die Einzeldisziplinen
und für den Mehrkampf auf
https://ladv.de/ausschreibung/detail/38587/Hallenkreis-
Mehrkampf-U16-U14-U12-U10-TVGosheim-16.03.24-Gos-
heim.htm
TV Gosheim e. V. 1893
Klaus Alber 1. Vorstand

Parteien

Pro Gosheim

Einladung zur Nominierungsversammlung Pro Gosheim
Wir von der Wählervereinigung Pro Gosheim haben das 
gemeinschaftliche Interesse, uns für Gosheim und dessen 
Zukunft zu engagieren und uns für die Belange der Bürger 
unabhängig und zielgerichtet einzusetzen.
Aktuell sind wir im Gemeinderat mit fünf Mitgliedern vertreten.
Für die am 09. Juni 2024 stattfindende Gemeinderatswahl 
werden wir wieder mit einer eigenen Liste antreten.
Alle interessierten Gosheimer, die sich ebenfalls für Gos-
heims Zukunft einsetzen und engagieren wollen, laden wir 
recht herzlich zu unserer Nominierungsversammlung im 
Lemberg Café in Gosheim am 21. März 2024 um 18:00 
Uhr dazu ein.
Kommt vorbei und informiert euch.
Eure Pro Gosheim

Sonstiges

Wallfahrt nach Padua
Auf mehrfachen Wunsch von Teilnehmern am jährlichen 
Antoniustag werden das Organisationsteam „Antonfest“ im 
Jahr 2024 wieder eine Wallfahrt „Auf den Spuren des Hl. 
Antonius“ nach Padua durchführen.
Diese findet vom Montag, den 13. Mai 2024 bis Donnerstag, 
den 16.05.2024 statt. Die Reise führt in einem komfortablen 
Reisebus über Mailand nach Padua. Neben dem Besuch der 
Stadt, dem Grab des Heiligen und der Basilika ist auch der 
Besuch des weltberühmten Palazzo della Ragione und die 
Besichtigung eines Weingutes in den euganeischen Hügeln 
vorgesehen. Die Übernachtung erfolgt im neurenovierten 
Hotel Venezia in Abano. Dort hat man die Möglichkeit, das 
Thermalwasser und die italienische Küche zu genießen.
Teilnehmen können neben den vielen Teilnehmern des An-
tonfestes auch sonstige Interessierte, die sich für die Region 
um Padua interessieren.
Informationen und Anmeldung
Pfarrer Edwin Stier, Scherzingerstraße 44
CH 8595 Altnau, Tel. 0041 79 723 3748
E-Mail p.edwinstier@gmail.com
Anton Hermle, 78559 Gosheim, Alemannenstraße 2
Tel. 07426 1605 anton.hermle@kabelbw.de
Anton Stier, 78559 Gosheim, Gehrenstraße 54
Tel. 07426 8766 anton.stier@outlook.de
Das diesjährige Antonfest werden wir traditionsgemäß am 
13.06.2024 ab 14 Uhr in der Skihütte Gosheim feiern.
Das Organisationsteam

Aktuelles aus dem Schützenverein  
Wehingen
Der Schützenverein Wehingen e.V. 1957 hat in seiner Aus-
schusssitzung am 13. März 2044 einstimmig beschlossen, 
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wieder verstärkt in die Jugendarbeit einzusteigen. Ziel ist 
es, junge Menschen für den Schießsport zu begeistern und 
das hohe Niveau unseres Vereins bis hin zur Landesliga zu 
halten.
Zu diesem Zweck plant der Verein eine Investition von 
18.000 Euro in die Luftdruckhalle. In dieser modernen Anla-
ge sollen sowohl Jungen als auch Mädchen die Möglichkeit 
haben, den Schießsport kennenzulernen und ihre Fähig-
keiten zu entwickeln. Die Luftdruckhalle wird mit professi-
onellen Schießständen ausgestattet sein und ein sicheres 
Umfeld bieten, in dem die Jugendlichen unter fachkundiger 
Anleitung trainieren können.
„Wir sind überzeugt, dass die Förderung der Jugendarbeit 
essentiell für die Zukunft unseres Vereins ist,“ sagt Frank 
Schlegel, der neue Oberschützenmeister des Schützenver-
eins Wehingen. „Indem wir junge Menschen für den Schieß-
sport begeistern, tragen wir nicht nur zur sportlichen Ent-
wicklung bei, sondern fördern auch den Gemeinschaftssinn 
und die Werte, die unser Verein verkörpert.“
Der Schützenverein Wehingen freut sich darauf, die Jugend-
lichen in der Luftdruckhalle willkommen zu heißen und sie 
auf ihrem Weg zu erfolgreichen Schützen zu begleiten.
Wir freuen uns 2024, das bevorstehende Waldfest mit dem 
Laienschießen zu feiern. Dieses besondere Ereignis findet 
vom11. bis 15. September 2024 statt und markiert den 60. 
Jahrestag des ersten Wanderpokalschießens um den von 
Josef Schnee gestifteten Pokal sowie den1. Sieger der Nar-
renzunft Wehingen.
Das Laienschießen ist eine Gelegenheit für alle Freunde und 
Gäste des Schützenvereins, ihre Schießfertigkeiten in einem 
freundlichen und unterhaltsamen Wettbewerb zu messen. 
Der begehrte Wanderpokal wird an die beste Mannschaft 
bestehend aus 4 Schützen verliehen und die Teilnehmer 
haben die Chance, ihren Namen in die Vereinsgeschichte 
einzutragen.
Die Satzung des Laienschießens wurde geändert, um die 
Teilnahme für ein breiteres Publikum zu öffnen. Ab sofort 
sind nicht mehr nur die Firmen und Vereine aus Wehingen, 
sondern auch alle Firmen und Vereine des Heubergs sowie 
uns verbundene Unternehmen und Vereine herzlich einge-
laden, sich an diesem sportlichen Wettkampf zu beteiligen.
Für weitere Informationen und Anfragen wenden Sie sich 
bitte an:
Schützenverein Wehingen e.V. 1957 Am Steigle 26 78564 
Wehingen E-Mail: info@schützenverein-wehingen.de
Unser Schützenhaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet.
mittwochs von     18:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 
Großkaliber-Schießzeiten  19:00 bis 21:00
freitags von      18:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 
Großkaliber-Schießzeiten  19:00 bis 21:00
samstags von     12:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Großkaliber-Schießzeiten  14:00 bis 17:00
sonntags von     09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Großkaliber-Schießzeiten  10:30 bis 12:00

Gesundheitsnetz 
Heuberg

Sprechstunde Patientenlotsin  
vom Gesundheitsnetz Heuberg
Am 26.03.2024 um 14.30 Uhr findet die nächste Sprech-
stunde mit Frau Hermle-Wehl statt. Sie steht persönlich für 
Ihre Fragen und Anliegen zum Thema Pflege und Gesund-
heit zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Die aktuellen Termine für die monatliche Sprechstunde kön-
nen Sie auch ganz bequem auf der Homepage „Gesund-
heitsnetz Heuberg“ unter „Patientenlotsin“ finden.
Das Angebot ist für Hilfesuchende und Angehörige kosten-
los.
Darüber hinaus können Sie gerne auch per Telefon oder E-
Mail mit ihr Kontakt aufnehmen und einen individuellen Ter-
min ausmachen.

Veronika Hermle-Wehl
Telefon:  0162 461 3957
E-Mail:  v.hermle-wehl@gn-heuberg.de
Gesundheitsnetz Heuberg eG
Gosheimer Straße 4
78585 Bubsheim
www.gn-heuberg.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lauch-Risotto mit Speck und Kräutern
Caroline Autenrieth verfeinert ein klassisches Risotto mit fein ge-
schnittenem Lauch und etwas Speck. Eine cremige und deftige 
Angelegenheit - zum Niederknien gut.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
• 1 Schalotte
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Stange Lauch
• 60 g Speck, durchwachsen
• 1 EL Olivenöl
• 800 ml Gemüsebrühe oder Wasser, ca.
• 250 g Risottoreis (z. B. Arborio)
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 50 ml Weißwein
• 40 g Butter
• 80 g Parmesan, gerieben
• 0,5 Bund Kerbel
• 1 Bund Schnittlauch

Zubereitung
1. Für das/den Risotto Schalotte abziehen und fein würfeln. 

Knoblauch ganz lassen und entweder geschält oder unge-
schält andrücken

2. Lauch putzen, abbrausen und fein schneiden. Speck fein wür-
feln.

3. Öl in einem Topf erhitzen. Speck darin knusprig anbraten. 
Schalotten zugeben und glasig dünsten. Knoblauch und 
Lauch ebenfalls zugeben und mitdünsten.

4. Alles mit ca. 100 ml Brühe oder Wasser ablöschen und Wein 
fast ganz einkochen lassen.

5. Anschließend den Reis zugeben und ca. 2 Minuten andüns-
ten. Mit Salz und Pfeffer würzen.

6. Dann die übrige Brühe oder Wasser nach und nach unter Rüh-
ren zugeben und jeweils einköcheln lassen.

7. Dann erst wieder Flüssigkeit zugeben und insgesamt ca. 25 
Minuten garen.

8. Anschließend Risotto vom Herd ziehen. Butter und Parmesan 
unterrühren.

9. Kerbel und Schnittlauch abbrausen, trockenschütteln und 
fein schneiden. Risotto abschmecken, die Kräuter unterrüh-
ren. Risotto anrichten und servieren. Dazu passt grüner Salat.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


